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Baden, das schöne Ken
'enland!

Bei Dir am See , weißt Du es noch ?
Von

Barbara Lee, Ueberlingeu.
In einem Mansardenzimmer hoch über dem

grauen Dächer me er der Großstadt kniete vor
kleinem , schwarzeisernem Ofen eine einsame
«flau und verbrannte Briefe . Briese, die wie
Schmetterlinge und wie erste Frilhlingsbiütcnrn ihr Sein geflattert waren , Briefe , die wie
mrnkle Wetterwolken am Sonnenhimmel eines
Glückes vorüberzogen. Und einen letzten,
allerletzten Brief , der sie das Wort von
den sieben Schwertern verstehen ließ. Das
weiße Papier bäurnte sich knisternd in den Flam¬
en , gelblicher Rauch erfüllte das Zimmer . Die
^ rau erhob sich und öffnete das Fenster. Der
herbsüße Atem des Abends schlug ihr entgegen .
Tref unten im schmutzigen Hof drehten sich die
dürftigen , blassen Kinder der Hinterhäuser im

Ueberlingen am Bodensee

ttWOKBCMANNT»!

IIIU.JH! ' ÜT

i&fcäSff
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Kreise um einen sonnenarmen, verkrüppelten
Baum . Sie hielten sich an den .Händen und
sangen,' ihre dünnen Stimmchen gingen unter
im fernen Dröhnen und Branden der großen
Stadt .

Die Einsame wandte sich seufzend ab , ein
leises Frösteln ließ ihre Schultern erbeben. Da
sah sie — zu ihren Füßen lag noch ein einziges
vergessenes Blatt , bedeckt mit den flüchtigen
Zügen einer kleinen , seltsam unausgeglichenen
Männerschrift. Sie nahm es auf , müde , einem
dumpfen Zwange gehorchend , und las . Dann
sank sie auf ihrem Stuhl am Fenster zusammen
und preßte ihre heiße Stirne gegen den kühlen ,
steinernen Sims . Das weiße Blatt aber ergriff
der junge Frühlingswind und trug xs tanzend
über die Dächer hin , und es sang sein Lied in
den sinkenden Abend hinaus .

„Ge lieb teste !" so sang das weiße Blatt , „Ge-
liebteste ! sei nicht traurig . Nur noch ein kurzes,
kurzes halbes Jahr , und dann werden wir beide
in deiner Heimat sein . Weißt du noch , wie der
Sommer in leuchtender Blüte stand , als wir
dort Abschied nahmen? Jetzt ist es kalt , doch
bald wird Frühling sein , Frühling am Boden -
s e e . Wie ich mich nach ihm sehne , wie ich es
liebe , das Land , das wie ein bunter Zaubergar¬
ten ist . Nur noch ein halbes Jahr , dann wirst
du mich erwarten , am User , es wird Abend sein,und der See liegt spiegelglatt vor dir . Nur im
Osten ziehen tiefblaue Streifen über seine
Fläche hin, und aus der Ferne grüßen , in graue
Schleier von Dunst gehüllt, die Berge vom
Saum der Unendlichkeit . Dein Auge ist scharf,
du Liebste, es hat früh gelernt , nach Segeln am
Horizont zu spähen . Bald sieht es über der
glitzernden Fläche ein dünnes Sireischen schwär¬
zen Rauchs, dann taucht ein Schornstein auf,und dann die dunkle Silhouette eines Schiffes,des Schiffes, das mich durch jauchzend« Fluten
zu dir trägt .

Ich werde MeerSbürg grüßen , das stei¬
nerne Märchen aus alter Zeit, mit seinen
steilen Gassen und seinen tausend Stufen ,
mit seinem grauen , ernsten, alten Schloß. Und
ich weide daran denken , wie wir über die schwin¬
delnde Brücke schritten , di« ein mächtiger Pfei¬
ler aus dem Abgrund hebt , wie uns das schwere
Tor verschlang und hallende Gänge uns kühl
umfingen. Und weil du ein Sonntagskind bist,
geliebteste Frau , drum sah '

st du droben auf
Dagoberts Turm den jungen Konradin stehen,
der fehnsuchtstrunken über die Alpen hin dem
Locken Italiens lauscht. Meersburgl — Stei¬
nernes Märchen, von Weinlaub umkränzt Im

schattigen Wirtsgarten unter mächtigen Bäu¬
men brannte der sonnendurchglühte Saft deiner
Reben im Glas , und deine Schönheit leuchtete
wider im Auge meiner Geliebten über des Kel¬
ches Rand . Mein Schiff trägt mich vorüber.
Immer neue Bilder , neue Ufer , sanfte Hügel,
freundliche Dörfer in weißem , schimmerndem
Bltttenkranz . Ein lachender Obstgarten ist die¬
ses Land im Herbst , das jetzt in bräutlichem
Schmuck der Zeit der Reife entgegen träumt .
Hier Birnau , das Kloster auf dem Rebenhügel
am Waldsaum , wo wir einst kostbar schöne Stun¬
den verträumten . Weißt du noch ? Ter
hohe, lichte Kirchenraum um uns , in klingendem
Barock , an Form und Farben reich , die Harmo¬
nien wurden, nach denen all die rosigen Engel-
chcn zri tanzen schienen. Ein süßes Gnadenbild
lächelte vom Altäre auf uns nieder, und dann
schlug eine Uhr mit feinem Silberklamg, der
lange schwebend in des Raumes Wölbungen ver¬
hallte .

Weißt du es noch , Geliebte , und immer wie¬
der : weißt du noch ? — Die Fischerdörfer dort am
Nachbarufer, die ihre Fachwerkgiebel aus den
Blütenbäumen heben , das weiße Kirchlein , das
sie treu bewacht. Doch jetzt wird alles um mich
her zu einem Lied, zu einer Jnbelsinsonie im
All — denn deines Heimatstädtchens Fenster¬
scheiben spiegeln der Sonne Bild , die hinter
dunkeln Wäldern sinkt! See und Himmel stehen
in rotem Brand ! Vom Münster schwebt dunk¬
ler Glockenton über 's Wasser hin — und ich bin
bei dir ! Es wird Frühling sein , Früh¬
ling am Bvdensee — und ich bin bei Dir !

Wir werden durch die winkligen Gasten schrei¬
ten , an alten , trotzigen Festungstürmen und
blumengeschmückten Brunnen vorbei. Wir wer¬
den unter den beiden Linden des Münfterplatzcs
dem Gekreuzigten ins blasse Antlitz schauen, und
es wird sein , als lächle er still aus seinen
Schmerzen unter der Dornenkrone in die Früh¬
lingswelt hinein. Alte, schmale Häuschen, die
sich eng wie furchtsame Kinder zusammen -
drängen, sehen uns aus kleinen Fenstern neu¬
gierig an , neugierig, wie das ganz«, klein«
Städtchen ist, das mit tausend Augen allen nn-
seren Wegen folgt. — Wir wollen heute nicht
von jenen Regentagen sprechen, den Launen
eines Liebenden vergleichbar, die mir in des
Museums . altertumsreichen Patrizierräumen
oder vor Jörg Zirns kunstvollem Hochaltar ver¬
bringen werden. Nein, wir nicken den alten
Damen hinter weißen Spitzenvorhängchen
freundlich zu , und gehen durch die Tore und die
alten Festungsgräben hinaus in die blühende ,
lachende Welt. — Auf schroffe Felsen wirst du
mich führen , Geliebte, auf heimlichen Pfaden,
die von Räuberspielen deiner Kinderjahre wis¬
sen. Wir sind der Sonne nah« und ganz einsam ;
ein wilder Fliederstrauch neigt seine dunkeln
Dolden über uns . — Tief unten liegt der See.
Hell ist der flache Strand bis zur Halde , und
dann geht es jäh hinab in blaue, ewige Nacht.

— Das sind die seligen Tage, wo sich der
.Himmel nieüerneigt, sein Blau im tieferen Blau
des Sees zu spiegeln .

Und andere Tage werden kommen , wo ivir
seine sanft gekräuselte Fläche in weißbeschwiug-
tem Boot durchfurchen werden, aufjauchzcnd mit
dem Wind, der weiße Kastanicnblüten über 's
Master hin in meiner Liebsten dunkle Locken
weht . Wir werden durch kühle Schluchten strei¬
fen, wo muntere Bächlein von Elsen und Ko¬
bolden raunen , und auf Hohenfels' romantischer
Ruine singe ich mit Ritter Burkard um die
Wette « in Minnelied zum Preise meiner lieb¬
sten Frau . —

Nicht traurig fein , oh du , nicht traurig
sein ! Nur noch ein kurzes, kurzes halbes Jahr
— dann wird es Frühling sein, Frühling am
Bvdensee , und ich bin bei dir !"

So sang das weiße Blatt über die
fremden Großstadtdächer hin . Eine einsame
Frau aber weinte um ferne Heimat und vcr-
lorenes Glück.
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Partie aus Meersburg a. B .

Karlsruhe
Restaurant Goldenes Kreuz
Ludwigsplatz Telephon 4675
Eigene Schlächterei mit elektr. Betrieb
Prima Rot- und Weiß - Weine . Eigene
Lagerkeller — Im Ausschank prima
Hoepfner -Pilsner. BesitzerWilli.Stein

Ettlingen
Gasthof zum „Hirsch “
Altrenommiertes Haus . Neu hergerichteter Saal .
5 ur Gesellschaften und Vereine . Gediegene Frem¬
denzimmer . Schönster Garten mit Terrassen . An¬
erkannt gute Küche und Keller . Kaffee .- Billard .
_ Eigentümer : Geschw . Kühner .

Reichenbach
^ »«tliaus . Pension Vim° nd Metzgerei yjAiUl
Telephon 234 Ettlingen — Erstes und ältestes Haus am
jfiatze - Altoesannt gute Küche — if . Weine . Münchner

1 Schrempp -Biere — Fremdenzimmer — Nebenzimmer
aWei große Säle , für Vereine bestgeeignet — Radio — Bad

von o Mark an Besitzer Ferdinand Dörsching

MresschauDresden
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Reichenbach
Gasthaus , Pension IIM

und Metzgerei AbIIV 9011116
Direkt an der Hauptstraße Basenbach— Reichenbach gelegen .
SchOne Fremdenzimmer. Großes and kleines Nebenzimmer .
Gute Verpflegung . Gedeckte Terrasse. Großer geräumig. Saal,
für Vereine und Ausflügler beetempfohlen. Beine weine,

ff. Schrempp -Biere . Pension zu ermäßigten Preisen ,
lelephon 240 Ettlingen. Besitzer Karl Bertsch

Baden -Baden
Kar - and Badebans

Darmstädtcr Hof
Thermalbäderaus der Ursprungsquelle im Hause . Pension von
9—11 Mk. Zimmer mit und ohne fliefiend . Wasser .

Lift. Telephon 198. Näheres durch die Verwaltung.

Baden -Baden
Herrenalb

Kurhaus u . Sanatorium
für Hera-, Nerven-, Stoffwechsel-Erholungsbedürftige

Alle Räume renoviert.
Inh. : F . A. Klöpfer . Leit . Arzt : Dr . Julian Mareuse

Cafe Brosius - Bechtle
An der Kurpromenade / Gegenüber der Kurtnusik
bietet den schönsten TiefFpunkt tür Passanten u . angenehmen
kurzweiligen Aufenthalt / Zimmer mit Frühstück / Tel . 89 .

Höhenluftkurort Rotensol
Gasthaus u. Pension Lamm

Neu möblierte
Telephon Nr . M. _

Höhenluftkurort „DOBEL“
720m n . M. — Autoverbindung« glich dreimal mit

Herrenalb — Wildbad — Baden -Baden

HOTELU . CI IM IT
Pension rUNIl

Altbekanntes Hans Telephon Mp. IO

Zimmer. Bei guter Verpflegung . Bad .
M&ßtge Preise. Bes . : Karl Pfeifer .

Baden -Baden

Das moderne Hölien ~K&ffee
mit Terrass.-Restaurant, inmitt , der neuenGolfplätze

Kurhaus Tannenhof
HaltestelleSchiriphofweg. Telefon 293. Herrliche Lage , KafFee -
reataurant, eigene Konditorei, große Terrasse, Liegewiese am
Walde .

'Wochenend . Jueitung : Freu A. Asehoff

Schönmiinzach
Hotel zur Post
Inmitten schönster Tannenwälder

Beste Verpflegung bei mSfiigen Pensionspreisen . 80 Zimmermit
120 Betten . Bäder. Garage. Tennisplatz. Tel . 4. Pensions¬
preis von Mk. 0. — ab. Besitzer P . Hagenmeyer .

Kirschbaumwasen
Softfwf-Mon rum . Waldkck"
am Mnrgstauwerk, in schönsterLage des Murgtals inmitten der
herrlichsten Tannenwaldungen — Eigene Forellenfisoüerei —
Kalte und warme Bäder — Vorzügliche Verpflegung — Neu
renoviert — Pensionspreisvon 5 Mk . an — Tel . u . Post im Hause

Besitzer Wilh . Bäuerle

Kurhaus Plattig g°° - * M-
Inmitten prachtvoller Tannenwaldungen des Badener Höhen¬
gebiet « mit Aussicht ins Rheintal. Regelmäßige Postautover¬
bindung mit Bühl und Baden -Baden . 9J Zimmer m . 180 Betten .

Bäder, Tennisplatz, Garage . Tel . Bühl 11
Besltrer : Karl Habich Söhne

Ein Kleinod im Hochschwarzwald , 904—1000 m

Frieden weil er
. Wald -, Nerven - und Höhenluftkurort I . Ranges
Pension : 7—10 Km . Juli und August 8 .50—11.50 Rm .
Hotel und Knrhans . Prosp . d . Besitzer : C . Barr .

■ n Gasthaus — PensionKautenbach mm Schwan
Gut bürgerliches Haus . Schöne Fremdei .zimmer . Beste
Verpflegung . Reine Weine, ülmer Biere. Forellen .Garten . Garage . Pension von 4.50 Mk. an . Telefon 45
Oberkirch . Besitzer : J . H. Sester *

Kurhaus Behret , Bergzabern
Tel . Nr . 1 . Aeltestes u . bestempfohlenes Haus amStadt . Schwimmbad gelegen . Au togarage .Ph . Behret . Witwe . Inhaber : Ph . u . Rnd . Behret .

SSfiüfiäüa Kurhaus Klein z. Waldhorn L^ Kiein
Direkt am Walde beim Schwimmbad gelegen . Gut¬
bürgerl . Haus mit reichlicher Verpflegung . Pensionvon 5 Mk . an , je nach Lage der Zimmer . T el . 40.

Bergzabern
die Perle der Pfalz , idyllisch gelegenKurhaus Konz , Bes. VJilh. Konz

Tadellose Unterkunft n . Verpflegung . Pension von
4 .50 Mark an , je nach Lage der Zimmer .

Bergzabern
Hotel u. Kurhaus Westenhöfer Än 7

*f E,ch
Heizende I^sge in stiller und waldesduftiger Um *
gebung . 90 Betten . Zimmer mit fließendem Wasserund Zentralheizung . . Große schattige Terr .isse . Vor¬zügliche Küche . Weine aus besten Lagen der Pfalz .Geeignetes Ziel für Autotouren . Große Autogarage

.... Nordatrica - ' 1
| mit dem 15000 -Tonner „POLONIA" der BALTIC*

AMERICA-LINIE. 80. Mai bis 12. Juli.
Marseille - Barcelona- Balearen- Algier - Gibraltar• Tanger- Casablanca- Madeira - Azoren - Bermudas

I - New York and zurück nach Hamburg . Preis,excl . Aufenthalt in America , von M. 720,— an.
I Einheltsklaste - AllePastagieresind gleichberechtigt! [

Nähere Einzelheitendurch Prospekt Nr .77 .
| HiTTELMEER - REBSEBUREAU I
l BERLINW8, Maueratr. 2 - HAMBURG38, Esplanade 22. 1

Staatliches /Ainepalbad

BAD BRUCKENAU
Bayepn / Untepfpanken

Auskünfte und Prospekt H durah das staatliche Mlneralbad

Nr Nieren-, Harn- undBlasenleidende
„ Wernazer Heil - Quelle “
Stahl- und Moopbad

erprobt gegen
Fpauenleiden und Blutapmut

Kurbeginn : Xai Jagd und Fischerei
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Bergwacht - Schwarzwald .
' Schützt Wälder , Anlagen und Gärten!

Die warmen Frühlinastagc locken Jung und
Alt hinaus in unsere Anlagen, Gärten und
Wälder , um die Seele zu laben und zu stärken
in der herrlichen Natur , wo die ersten Früh¬
lingsblumen in bunten Farben und Formen sich
zeigen . Jeder Mensch hat das Recht , sich an
diesem Naturschauspiel zu freuen. Freuen tut
sich auch der wahre Naturfreund an der herr¬
lichen Blütcnpracht , an diesem Knospen und
Grünen allüberall , wohin das Auge blickt . Doch
auch viel Unerfreuliches fängt wieder an , sich
einzuschleichen. Wie sieht eS doch manchmal an
den Ruheplätzen der öffentlichen Anlagen aus ?
— Um die Bänke Papier - und sonstige Abfälle ,
und der junge frische Rasen schon nicdcrgetreten.
Sieht man nicht vielfach Kindcr in diesem Rasen
hernmspringen und alles zertreten ? Wo sind
da die a u f si ch tf üh r e ud e n Mütter und
Pflegerinnen ? — Wenn wir auch nicht den
Kindern verwehren , sich im Gras zu wälzen,
so können wir es doch nicht zulassen , daß dazu
ausgerechnet der Rasen einer öffentlichen An¬
lage benützt wird , es sei denn, daß der Platz
eigens dafür freigegeben ist. Die Bergwacht
wird auf diese Dinge mehr als sonst ihr Augen¬
merk lenken . Mögen doch die einsichtigen Er¬
zieher und Aufsichtspersonen , Lehrer usw . mit¬
helf c n , daß hier eine Besserung er¬
zielt wird . Sp >

Si . Blasien im Hochwald .
„Der Kraftborn St . Blasiens liegt in seinem

Hochwald , seiner Sonne und der unberühr¬
ten Bergnatur seiner nächsten Umgebung."
Mit diesen Worten kennzeichnet der badische
Schriftsteller Anton Fendlich das Wesen die¬
ses berühmten Höhenlustkurortes im Hoch¬
schwarzwald , besten wohltuendes Mittelklima
bei Erkrankungen der Atmungsorgane und
Nervenstörungen ebenso bekannt ist, wie seine
unvergleichliche Landschaft . Jur rechten Zeit
legt die Kurverwaltung einen schönen Pro¬
spekt vor , besten Text aus der Feder Fendrichs
stammt und mit wirkungsvollen Ausnahmen ge¬
schmückt ist . Ein besonderes Blatt bringt eine
Uebersicht über die Pensionspreise. Der wach¬

sende Besuch des Kurortes hat zu einer Ver¬
legung und Vergrößerung des Kur- und Vei-
kchrsbüros geführt. Die neiien Räume werben
im K l o st c r h o f in unmittelbarer Nähe des
Kursaales und Kurgartens untergebracht. Auch
das Lese - und Schreibzimmer wurde erweitert .
Die Umbauarbeiten sind so weit vorgeschritten ,
daß die Räum« bis zum Beginn des Tuberku-
lvscfortbildungskurses für Aerzte am 20 . Mai
der Ocffentlichkeit übergeben werden können ,
die K u r a n l a g e n , in denen ab 10. Mai
täglich zweimal Konzerte stattfinden, erfuhren
eine gründliche Umgestaltung. Durch Schaffung
neuer Wege und Vermehrung des Pflanzen-
und Blumenschmuckes wurde in die strenge
Architektur der umliegenden Gebäude und in
die Herbheit der dunklen Tannen eine belebende
Note gebracht . bv.

Vorschlag für die Sonntags -
Wanderung .

Otteuhöfen—Schwend —Kappclrodeck.
(2K Stö .)

Bahnfahrt nach Ottenhofen (Sonntagskarte
3 . Kl . 5.—, 4 . Kl . 3.30 „#) , Karlsruhe ab B.OO
(Ottenhösen an 7.12) , 6 .38 (8.45) , Von Otten -
Höfen (311 Meter ) durch das hübsche Simmers¬
bachtal zum Sesselfelsen (564 Meter ) ; wei¬
ter über den Breitfelsen und den Rap -
penschrofen auf die Schwend (623 Meter ) .
Von allen diesen Punkten prächtige Fernsicht .
Von der Schwend in interessanter Wanderung
durch bas Hochtälchen des Fautenbächles nach
W a l ö u l m (233 Meter ; Weinbau) und an
Schloß Rodeck (mit schönem Park ) vorüber
nach Kappelrodeck (221 Meter ) . Rückfahrt
18.13 (Karlsruhe an 19.58) . 19.55 (22.01 ) .

Allgemeine Mitteilungen .
Das Arboretum im Schwetzinger Schlotz-

garten.
Der unter diesem Namen bekannte Hain mit

exotischen Bäumen im -Schwetzinger
Schlvßgarten ist fest Anfang Mai wieder für
den allgemeinen Besuch geöffnet . Einer der
schönsten Anziehungspunkte des berühmten

Schwetzinger Schlotzgartens ist hiermit der All¬
gemeinheit wieder zugängig gemacht. bv .

Kurbetrieb ab 1 . Mai . Die regelmäßigen
Konzerte der Kurkapelle in H e r r c n a l b , die
unter Leitung von Kapellmeister Hunyaczek
steht, haben am 1 . Mai begonnen . Jur Leitung
der Reunions und Kinderausführungen im Kur¬
haus wurde Tanzmeister Lutz aus Pforzheim
berufen. Die Stadtverwaltung beabsichtigt, im
oberen Albtale eine neues Luft - und Freibad zu
errichten , für das Pläne und Kostcnvoranschläge
aufgestellt wurden . — Mit dem 1 . Mai haben
auch in Badenweiler die Konzerte der Kur¬
kapelle unter Leitung- von Musikdirektor Albert
Hitzig begonnen. Die Konzerte finden vor¬
mittags , nachmittags und abends statt . Die
Donnerstage sind jeweils konzertsrei und für
besondere Veranstaltungen vorgesehen . bv.

Wegweiser und Hotelführer
„ Badnerland — Schwarzwald " .
In erweitertem Umfang liegt der vom Badi¬

schen Berkehrsverband herausgegebcne „Weg¬
weiser und Hotelführer " für das Jahr 1928 vor.
Seit seinem Erscheinen hat sich dieses beliebte
Nachschlagewerk über die Bade- und Kurorte
sowie Sommerfrischen und Fremöenplätze des
badischen Landes in allen Kreisen jährlich zu¬
nehmende Beachtung gesichert. Die neue Aus¬
gabe behandelt über 200 Orte in den verschie¬
denen Höhenlagen bis 1500 Meter ü . d . M . und
weist Einzelpreise nach dem neuesten Stand von
über 1300 Gaststätten nach. Die Pensionspreise
bewegen sich von etwa 4 A bis etwa 15 Jt ,
Luxushotels bis etwa 20 M.

Allen Ansprüchen und Wünschen ist bei dem
hochentwickelten Gaststättengewerbe und der be¬
kannt guten Verpflegung weitgehend Rechnung
getragen , so daß die Auswahl eines Erholungs¬
aufenthalts in den klimatisch und landschaftlich
bevorzugten Gebieten im Schwarzwald und
Odenwald, am Neckar und Boöensee wesentlich
erleichtert wird . Zahlreiche Illustrationen ,
Vogelschaubilder des nördlichen und südlichen
Schwarzwaldes, Verkehrskarten der Eisenbahn-
und Kraftwagcnlinien usw . nebst Nachweis der
Reiseliteratur erhöhen den Wert dieses prakti¬

schen Ratgebers , der zugleich ein unentbehrlicher
Begleiter für die beliebten Höhenwanderungen
und Rundfahrten bildet . Der gut ausgestattete
128 Seiten starke Führer ist bei den Reise - und
Verkehrsbüros sowie gegen Einsendung von
20 Pfg . ( mit farbiger Reliefkarte 50 Pfg ) franko
durch den Badischen Verkehrsverband Karls¬
ruhe ( Postscheckkonto Nr . 4422 Karlsruhe ) er¬
hältlich .

*
Der Orient mit seiner Farbenpracht, seinen

herrlichen Moscheen, und wunderbaren Bauten
aus längst entschwundenen Zeiten ist das dank¬
barste und interessanteste Reiseziel der Neuzeit.
13 verschiedene Länder lernt man auf einer
7800 Kilometer langen Reise kennen , die größ¬
ten Sehenswürdigkeiten des Orients ziehen auf
wunderschöner Seereise durch die herrlichsten
Teile des Mittelmeers an uns vorüber und hps
alles in der relativ kurzen Zeitspanne von 25
Tagen . Die Reise beginnt nämlich am 3. Mai
in Venedig und endet am 27. Mai in Mar¬
seille,' sie wird mit dem 15 000 Tons großen
Doppelschrauben-Schnelldampser „Polonia " der
Baltic America Linie auögeführt , der zwar
nicht für Luxusreisende geeignet ist , dafür sind
die Preise aber auch so erstaunlich billig gehal¬
ten, daß die ganze 25tägige Seereise billiger zu
stehen kommt , als eine einfache 6tägige Hin- und
Rückreise von einem italienischen ober fran¬
zösischen Hafen nach Aegypten mit irgend einem
regulären Liniendampser von gleicher Güte.
Für ein gut bürgerliches Publikum kann man
sich keinen geeigneteren Dampfer als die „Po-
lonia " denken,' denn sie besitzt nur Kabinen mit
1, 2, 3 oder höchstens 4 Betten , also keine Mas¬
senquartiere in großen Schlafräumen , ferner
hat sie sehr geräumige Decks und Gesellschafts¬
säle , ein improvisiertes Schwimmbad und zahl¬
reiche Wannenbäder und ist mit allen moder¬
nen Sicherheitseinrichtungen versehen . DaS
alles ist in dem relativ billigen Preise von 480
Mark einbegriffen, den man sür einen Platz in
einer vierbettigen Kabine anzulegen hat, wobei
die große Annehmlichkest besteht , daß alle Pasta-
gicre an Bord gleichberechtigt sind. Wer sich sür
diese schöne Frühlingsfahrt interessiert, kann
alles Nähere aus den Reisebeschreibungen er¬
sehen , die das Mittelmeer -Reisebureau in Ber¬
lin , Maurer -Straße 2 und Hamburg , Esplanade
22 an Reiselustige nach dem Süden kostenfrei
versendet.

ElestmteFrQhiahrsOnzase
in

tadelloser Paßform
und Qualität

von HlL 41 - an

Alfred Hirschen
W> nur am Ludwigsplatz WW

r
Zn statUdtco imLendestheater anfgeführ-

ten OpernT**** JOm-rimmiuaMge
jteta vorrätig !
Mnäkaiien - Pnil , IIKjlU , Kaiseeatmsae
Handtang riüZ UMM BckeWatdstr.
BeatgepflegtMosikalienaortimentamPlatae

Trage Schmuck
Du gewinnst !
Zur GeseUschaftstoUette gehört
ein dezenter Schmuck , eine flache
Herrenuhr in modern. Ausführung
oder eine zierliche Armbanduhr.
Ich führe darin ein großes Lager,
welches Sie ohne Kaufzwangbesich¬
tigen können. Mein Grundsatz: nur
Qualitäten, billige Preise und gün¬
stige Zahlungsbedingungen.

Am Stadtgarten 1 Fernruf 2540

* MväLTE!4 . B *HNHO
Fernruf 2975 KARLSRUHE Kreuzstr . 37
300 Apparate stand .am Lager . Zahlungserlelchtetung

Otto Stall
KAISERPLATZ

Spezialgeschäft für den Haushalt

Kttppcrsbusdi -Herdc
für das . Kohle . Kombfln .

Junker & Ruh-
Gasherde , Oefen

Immerbrand
Vertretung und Lagert

. Karl Fr. nie*. Müller
Tel. 1284 - Amallenstr .7 . Qegr. l8S0j
(rüostige Zahlungsbedingungen H
Eigene Reparatur *Werkstätte

Fachgemäßes Aufstellen

Rhein. Kohlen- und Brütenges .

Mülberger l
Telephon M4 , 245 AnwJteftstr . 25

Kohlen - Briketts - Brennholz

EMIL WILLER
OPTISCHE ANSTALT

Tel. 3550 Kriiw , Ecke Lsiii — fr. Gtgr.M6

OpckrogUfamr • MtfstadMr •
AapangUs « 1 ——

Seide und olle Besotzortikel
färbt und reinigt

FÄRBEREI PRINTZ A. - &
Annahmestellen überall — Telephon 4507/4508 |jj

(
|j

SlNGERHötimaschlnen
ErleichterteZahlungsbedingungen
Krsatx teile , hiadeln , Oel , Garn

Reparaturen

Singer Mähmaschinen flkt .- Gcs.
KABLÜB1HE

Kaiserstraüe *05 — Werderplatz 4»

Mditches LandestbeLter
Spielplan vom 5. bis 15 . Mai 1928

a ) Im Landestheater :
Samstag . 5. Mai . * B 24 . Th .-Gem . 201—800 uni

8 . S .-Gr . (2 . Hälfte ) . „Gorano von Bergerac ". Ro¬
mantische Komödie von Nostand . 19)4—2214 . (5.— .)

Sonntag . 6 . Mai . Nachm. : 9 . Lotst , her Sondermiete
f. Auswärtige . „Boris Godunow " . Musikalisch. Bolks -
drama von Mullorgsky 15— 17 %. (4 .—.) Abends :
* E 25 . Th .-Gem . 1 . S .-Gr . .Der B- gelhäudler ".
Operette von Aeller. 19 %—22 )4 . (8 .— .)

Montag . 7. Mai . Th .-Gem . 2 . S .- Gr . , 1V. (Letztes)
Sinfonie - Konzert" . Leitung : Josef Krips . Solistin :
Lill» Kraus . 20—22 . (4 .— .1

Dienstag . 8 . Mai . 4- G 25 . Th .- Gern. 1— 100. »Re¬
gina del Lago" . Gin traumhaftes Spiel von J -ulius
Weidmann . B .- B . S . - Gr . 20 bis nach 22. (7.— .)

Mittwoch , 9 . Mai . * A2ö : . Gnrano non Bergerac ' .
Romantische Komödie von Nostand . 19 )4—22 )4 . (5 .— .)

Donnerstag . 10 . Mai . Volksbühne 9 : „8Hiom"
. Vor¬

stadtlegende von Molnar . 19)4 bis nach 22 . (5.— . ) Der
4 . Rang wird iilt den allgern . Verkant sreigebalien .

Freitag , 11 . Mai . * F27 (Freitagmiete ) . Th .^ Sem.
401—500 : Sunt ersten Mal : „Gassandra" . Oper von
Gnecchi . 20 bis gegen 22 . (7 .— .)

Samstag , 12 . Mai . rtzE 26. Th .»Gern. 8 . S .-Gr .
(1 . Hälfte . ) Zum ersten Mal : „ Oktobertag ". Schauspiel
von Kotier . 20—2114 . (5 .— .)

Sonntag , 13. Mai . * C25 . Tb .- Gem . 2. S . -Gr . :
„Die verkaufte Braut ". Over von Smetana . 19 )4 bis
nach 22. (8 .— .)

Montag , 14 . Mai . Volksbühne 9 : „ Liliom " . Vorstadt -
legendc von Molnar . 19 )4 bis nach 22. Ter 4 . Rang
ist für den allgemeinen Verruf freigchalten .

Dienstag . 15. Mai . * B95 . Tb .-Gem . 501—700 :
„Oktobertag ". Schauspiel von Kaiser . 20—21)4. (6.— .)

b ) Im Städtischen Konzerthaus :
Sonntag , 6. Mai -tz „Unter Geschäftsanssicht". Schwank

von Arnold und Bach. 19 )4—22. (4 .10.)
Sonntag . 13 . Mai . ch „U«ter Geschäftsanssicht".

Schwank von Arnold und Bach. 19)4—22 . (4.10.)

c ) Auswärtige Gastspiele :
Donnerstag , 19. Mai . In Baden -Baden : „ Baris

Godunow ". Musikalisches Volksdrama von Mullorgsku .
Dienstag , 15. Mat . In Baden -Baden : „Die ver-

kanfte Brant ". Over von Smetana .
Vorankündigung :

Sonntag , 29. Mai . Neueinstudiert : „Der Bettel »
stndent " von Millöcker.

Sonntag , 27. Mai . Neueinstudiert : „Lobeugrin " von
21 . Wagner .

Umtausch für Inhaber von Blockheften: Damstag ,
nachmittags 15 )4—17 Uhr .

Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Umtausch ab
Montag vormittags .

Kartenvorverkaus : Vorverkaufskalle des Badischen
Landescheaters . Tel . 8288 . — In der Stadt : Haupt »
verkaufsstellen : Musikalienhandlung Fritz Müller , Ecke
Kaiser - und Waldstratze. Tel . 888 und Auskunstsstelle
des Berkehrsvereins , Kotierst ratze 159 (Eingang Rttter -
stratzc ) , Tel . 1420. — Weiter « BerkausSstellen : Zigarren »
Handlung Fr . Brunneri , Kaiserallee 29. Tel 4851 und '
Kaufmann Karl Holzschuh , Werderplatz 48, Tel . 508 .

LUDWIG MUTSCH , JUWELIER
KARLSRUHE
Kaiserstr . 165, Telef . 1478

JUWELEN, GOLD- UND SILBERWAREN
MODERNER SCHMUCK EigeneWerkstatte
Verkaufsstelle der Württembergischen Metallwarenfabrik Geislingen - Steig

UHRIN

Das

I Waldstr .24 — Tel . 3729

THMRIHai■ nno « i

gute Bild
die geschmackvolle Photo - and Bilder »

Einrahmung
finden Sie in grötit . Auswahl im Speztalgeaobäli

E. BÜCHLEw.^ ,h
Kilseratrafie 132 - Gartsosaat Padewet-Geigenkavs fl

&ckoo»o<aocio <aoc»octt ®ci^

Weissundgesund
bleiben Zähne durch etn regelmäßiges
Bürsten .Mit einer geivöhnlich.Zahnbürste
entfernt man aber niemals die zwischen
den Zähnen zurückblcibenden Speisereste,
die Urheber der Zahnfäule. Die Garantie .
Zahn- Mark «» DiEt “ sind des -
bursten „ lICH III » 1*11,9 halb nicht
nur der Haltbarkeit, sondern auch der
zweckmäßigen Borstcnstellung wegen be¬
vorzugt. Erhält ! .: Ecke Friedrichsplatz 7

Ludwig Schweisgut
Erbprinzenstr . 4 (beim Rondellplatz)
Alleinvertreter der Fliincl und Pianist « *

Sechstem — Bliithner
Qrotrian - Stoinweg

Sehiedmayer & Söhne — Thürmer

Leinen
für Bettwäsche

Wäschestoffe
weiß und farbig - zu billigsten Preisen

Spitzen und Passen
in grosser Auswahl

Gefdiwifler Baer
Waldstraße 37
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INDUSTRIE - UND HANDELS -
Diarke Belastung

- er Reichsbank.
Der Ultimoaiisweis .

Nach tem Ausweis der Reichslwnk vom ZV.«Pril hat sich die g r i a m t c M apitaIanlagc
.
Cr Ban k in Wechseln und Schecks , Lombards

und Effekten in der Ultinnuvvche um ö25,l Mill.
fuf 2690,6 Mil ! . Rm . erhöht . Im einzelnen'>?ben die Bestände an Wechseln und Schecks um

Mill . auf 2102,9 Mill . Ol !» . , dicjcniaen an
^ombar- s um 66,8 auf 102,8 Mill . Rm . zugen am -
>nen . Außerdem send Reichsschatzwcchjel tinHöhe"vn 1,0 Mill . Rm . angekauft worden. Die 2ln -
müe in . Effekten ist mit 01,0 Mill . Rm . weiter¬
en annähernd unverändert geblieben . An
Reichsba n k n o k c n und Oientcnbankscheincn
insgesamt sind 701,1 Mill . Rm . neu in den Per -
lehr abgeflosscn , und zwar hat sich der Umlauf
un Reichs bankNoten um 61» ,1 Mill . auf 1100,0
-WiO. 9 }in ., der an Rentenbankscheinen um 61,7
Mill. auf 600,0 Mill . Rm . erhöht. Dementspre¬
chend haben sich die Bestände der Rcichsbank an
Rentenbankscheinen ans 16,0 Milt . verringert .
Die f r e in d c n Melder zeigen mit 667,9 MU ».
Rm. eine Abnahme um 113,2 Mill .
^ Die Bestände an <6 o l d und deckungsiähigen
Devisen zusammen sind mit 2208,7 illiill . Rm .,
tni einzelnen die Goldbestände mit 2010,0 931 iU .
Rm,, die Bestände an dcckungsfähigen Devisen
mit 167,7 9>1 iH . Rm . ausgewiescn. Tie Deckung
»er Noten durch Mold allein betrug 16,3 Prozent
ttegen 61,3 Prozent in der Borwoche , die durch
Mold und deekungssähigc Devisen 60,1 Prozent
Ocgen 58,8 Prozent .

Zur Kohlenpreiserhöhung .
Der Rcichskohlciivcrbaiid » nd der große Ausschuß

" cs Rcichskohlcnrats haben gestern folgenden Beschluß
gefaßt :

»Das Rheinisch - Westfälische Kohlensyndikat darf
seine Kohlcnprcijc ab 1. Mai in dem Grade er¬
höhen, daß der Durchschnittscrlös sc Tonne des ge¬
samten SyndikatSabsatzcs sich um eine Mark
Erhöht . Das Syndikat wird die innerhalb dieser
Grenze scstzusetzcndcn Preise unverzüglich dem Vor¬
stand des Reichskohlcnverbandcs vorlcgen, der sie
nach Prüfung im Rcichsanzctgcr veröffentlicht. Das
Rhckiisch- Westfälischc Kohlcnsyndikat wird den Or¬
ganen der Kohlcnwirtschaft den monatlichen Durch -
schnittscrlös fewcils mittcilcn . Aach der Lage des
Marktes wird das Rheinisch -Westfälische Kohlcn -
wndikat Preiserhöhungen für Koks und Briketts
zurzeit überhaupt nicht vornchmcu. Für den un¬
bestrittenen Absatz wird eine Erhöhung des Fctt -
sördcrkohlenprciscs um etiva 2 Rm . sc Tonne cin -
tfeten. Ter gesamte deutsche Jnlandsabsatz des Syn¬
dikats wird dadurch um etwa 1 Rm . durchschnittlich
ie Tonne im Preise erhöbt ."

Die gleiche Regelung hinsichtlich der Preiserhöhung
würben für den nicderfächsischen Kohlenbergbau ge¬
troffen. Die Preise des sächsischen Stcinkohlcn-
soirditzatS wurden um 1. 10 Rm. je Tonne hcrans-
gesetzt .

Oie landwirtschaftlichen Genossen¬
schaften im April.

Nach ktt Statistik de? RcichSvcrbandS der deutschen
landwirtschaftlichen Genossenschaften waren am I . Mai
s0L8 vorhanden : WO Zentralgcnosscnschaften . 20 612
Spar - und Darlehenskassen, 1063 Bezugs - und Absatz-
Oenvsicirschasten , 1100 Molkereigenossenschaften , 10 002
sonstige Genossenschaften , zusammen 10 210 landwirt¬
schaftliche Genossenschaften .

Auch im Monat April hat sich die Auswärt ? -
bewcgung im landwirtschastlichcn GcnosscnschastS-
wesen erneut fortgesetzt « nd die Zahlen des MonatS
März verschiedentlich stark übertroffcn . Dem Gc -
samtzuwachs von 30 Gcnosienschastcn im März sicht
ein solcher von 10 im April zur Teile . Hinsichtlich
der Molkereigenossenschaften ist die Re -
tordzabl eines Gcsamtzuwachscs von 3ö erreicht ;
stehen doch in dieser Gcnosscnschastsart nur 7 Auf¬
lösungen 12 Rcugründungen gegenüber. Ucbcrftaupt
lrägt der Aprilauswcis ein durchaus günstiges Aus¬
sehen, da auch alle anderen Gcnosscnschastsartcn mit
Ausnahme der Spar - und Darlehenskassen sminus 7 >
eine steigende Tendenz zeige» , so die Bezugs- nnd
Absatzgcnosienschaftcn mit 3 und die „Sonstigen Ge¬
nossenschaften" mit 13 cssektivcn Zugängen . In letzt-
Ocnanntcr Gruppe haben die Geflügel- und Eier -
nerwertungsgenosscnschaftcn mit 10 Neugründungen
" >c Führung . "

Industrie und Handel.
. Larotti " A .- G ., Berlin . Die im vorjährigen Be¬

richt auSgedrücktc Erwartung , im neuen GeschäftS-
lahr wiederum ein befriedigendes Ergebnis zu er¬
zielen , hat sich erfüllt . Wie der Vorstand miiieilt ,
war die Fabrik in allen Abteilungen gut beschäftigt,
obwohl die durch die noch in den ersten Monaten des
" lerichtsjahrcs anhaltende Rohkakaohausie bedingte
Erhöhung der Verkaufspreise eher eine Verminde¬
rung des Absatzes erwarten ließ . Tie Zahlen der
Gewinn- und Bcrlustrechnung haben sich gegen das
^ vrjahr nur unwesentlich verändert . Zusammen mit
dem 02 511 Rm. betragenden Vortrag ans 1020 vcr-
wleibt ein Reingewinn von 1130 807 ll 122 511)
•Km. Hieraus sollen , wie bereits mitgetcili, w i c -
“ ( t 12 Prozent Dividende auf 8 Mill .. !1im .
AK . verteilt und u . a . 105. 807 Rm . vorgctragen
wttde» . ( G .V. 12. Mai .»

Deutsche Liuoleummerke A . -G . , Berlin . Der fetzt
«oriicgcudc Geschäftsbericht weist einen Bruttogewinn"on 0,05 f5,2 » Mill . Rm . ans . Tic Abschreibungen
" forderten 2 .91 ( 1 .52 ) Mill . Rm. Der Reingewinn
beläuft sich auf 1435 702 (1300 289» Rm . Es gelangt
" ue Dividende von 15 Prozent auf eie
Stammaktien und von 0 Prozent auf die Vorzugs¬
aktien Sit . ß zur Verteilung . 108 252 Rm. werden
"" getragen.

Banken.
.Badische Rank. — Ausweis vom 80 . April . A k -

‘ ‘ » a : Goldbestand 8 127 200, dccküngssähigc Tcvifcn
“ 937 885 , sonstige Wechsel und Schecks 34 007 128,
" utschc Scheidemünzen 0770 , 2! oten anderer Banken
' 32110, Lombardsordernngcn I 710 005 , Wertpapiere" 7,5 382 , sonstige A Etiva 10 142 131 Rm . Passiva :
Grundkapital 8 SCKJ(HX», Rücklagen 3 300 000 , Betrag
f." umlaufenden Roten 22 248 100 , sonstige täglich
lalligc Verbindlichkeiten 10178 808 , an eine Kündo
OUngssrist gebundene Verbindlichkeiten 20 087 875 ,
sonstige Passiva 2 183 707 Rm . — Sicrbindlichkcitcn
« us weiter begebenen im Inlande zahlbaren Wech -
lcln 2 423 806 Rm .

Dle Siskvntogefellfchast zur WielfchMlage.
Die Direktion der Discoiito -Gcscllschaft schreibt in

ihrem Monatsbericht zur Wirtschaftslage u . a . :
Im Monat März hat die deutsche Ausfuhr

erstmalig die Milliardengrcnzc überschritten und da¬
mit der nominellen Wcrtzisscr noch einen noch nicht
dagcivcscncn Rekord erreicht . Legt man allerdings
die Vorkricgswcrtc zugrunde, so bleibt die März -
Ausfuhr in Höbe von 1022 Millionen Rm . immer
noch um etwa 28 Prozent bintcr dem monatlichen
Ausfuhrdurchschnittswcrt des Jahres 1913 zurück , der
sich aus 840 Millionen Mark belief . Wenn auch nicht
alle Blütenträuiiic gereist sind , so ist doch eine zwar
langsame , aber stetige Aufwärlsbcivcgung als Ge¬
winn zu buchen, die dafür spricht, daß in steigendem
Maße bisher nicht vorhandene bczw . unausgcnntzt
gebliebene Anssiihrmöglichkeiten erschlossen werden
konnten . Die Kiicgszcrrüttung der Weltwirtschaft
hat wieder normaleren Verhältnissen Platz gemacht,
und in einer Reihe von Sündern, die als Export-
zielc für uns besonders in Betracht kommen , ist
ein Koiijiinkturanstieg oder wenigstens ein Nachlassen
der Depression zu verzeichnen . Davon hat auch der
deutsche Export prositicrt .

Auf zwei andere Momente kann in diesem Zusam-
mcnbang noch verwiesen werden: einmal die Tatsache

. der seit der Stabilisierung im ganzen doch ständig
sortgcschrittcncn Verbesserung der deut¬
schen W i r t s ch as t s b c d i n g u n g c n ü b c r -' Haupt , die in vermehrter Produktion und gestei¬
gertem Inlandsabsatz in Erscheinung tritt . Wenn
auch der Inlandsmarkt für die meisten Industrien
weitaus der größte Kunde ist , so wird er anderer¬
seits in dem Maße, wie er sich verbreitert und durch
die damit mögliche Prodiiktionscrhöhung die Ge¬
stehungskosten senkt, zu einer nicht hoch genug cin -
zuschätzcndcn Stütze für die Exportsähigkcit. — Ein
weiteres Moment, das den deutschen Erport gefördert
hat , ist psnchologischcr Art : Die Bereitwillig¬
keit deS Auslandes , deutsche Waren
zu kaufen , die unter den Nachwirkungen des
Krieges und der antidcutschn Propaganda sehr gelit¬
ten hatte , ist wieder hergcstcllt . An die Stelle poli¬
tischer Sentiments sind wieder wirtschastlichc llcver-
lcgungcn getreten, und die Oualität der deutschen
Waren bewährt sich als Werbemittel.

Immerhin schließt da ? erste Quartal de ? lausenden
Jahres mit einem E i n s u h r ü b c r s ch u ß von
einer runden Milliarde ab. Dem stehen
im Auslände langsristig ausgcnvnnncnc Anleihen in
Höhe von nur einem Drittel dieses Betrages gegen¬
über. Es ist wenig wahrscheinlich , nicht zuletzt wegen
der Haltung der zuständigen Stellen in der Frage
der össcntlichcn Ausländsanleihen , daß eine neue
Periode starken langsristigcn Kapitalzustroms bcvor -
stcht . In der Privatwirtschaft ist die Zahl der Un¬
ternehmungen, die für ausländisches Anlcihckapital
aufnahmefähig sind, beschrankt. Nach alledem ist vom
Standpunkt des Ausgleichs der Zahlungsbilanz ,
deren Pasiivseitc ja außerdem durch die Transscr -
bcdürfnissc des Reparationsagcntcn zunehmend be¬
lastet wird , die dringliche Notwendigkeit einer fort¬
gesetzten Besserung unserer Handelsbilanz unabweis¬
bar.

Es hat den Anschein, daß diese Besserung für die
nächsten Monate eher durch Ru s s u h r st e t g c r u n g
als durch Einfuhrbeschränkung zu erwarten ist . . '.war
dürsten im Verlauf des Jahres 1027 und namentlich
auch noch in den ersten Monaten dieses Jahres sehr
erhebliche Borcindcckiingen in Rohstoffen vorgcnom -
mcn worden sein . Hiernach ist für die nächsten Mo¬
nate eine gewisse Entlastung der Handelsbilanz mög¬
lich , jedenfalls eine Erhöhung des Rohstoffbedarfs
nicht wahrscheinlich . Eine Steigerung der Rrvt -
gctreidceinsuhr, die als Saisoncrschcinung in jedem
Jahre in den letzten Monaten vor der neuen Ernte
eintritt , wird allerdings nicht ausblcibcn . ES ist
unter den» Gesichtspunkt der oben betonten Notwen¬
digkeit der Verbesserung der Handclsbilani eine
Frage von weittragender Bedeutung, ob und wie weit
bei der jüngsten Steigerung der Ausfuhr mit einer
dauerhalten Entwicklungstendenz gerechnet werden
kann .

Icdcnsalls ist cs unverkennbar, daß die Abschi ä -
chnng der inländischn Konsunktiir den Anstoß zur
Erportsteigeriing gegeben hat . Ob diese gehalten oder
gar noch höher getrieben werden kann , ist aber vor
allem eine Frage der Preise und damit der Selbst¬
kosten .

Weripapierbörsen .
Frankfurter Börse.

Nicht mehr einheitlich fest .
Frankfurt . 3 . Mai . lDrahtbcrichi. » Die Börse

halte kein einheitliches Gepräge mehr . Es. bestand
vielfach Rcalisationsneigung bei den weiterhin stark
favorisierten Werten, besonders des ElcktroiiiarkteS.
Zwar lagen immerhin noch Auslandsaufträge gerade
für diese Werte vor , doch nicht mehr in dem Umfange
wie gestern , wo besonders Siemens u . Halskc in
großen Posten bezogen worden- waren . Da an sich
der Ultimoauswcis der Rcichsbank eine starke An¬
spannung zeigt , die Kohlenprciscrtzöhung auch nur
mit geteilten Gefühlen ausgenommen wird , bestand
auch für die übrigen Werte teilweise Glattstcllungs-
bodürfnir . Es setzten Siemens u . Halskc 1,25 ,
Schuckert 1, A .E .G . % , Sicht u . Kraft VA schwächer
ein , während Gcsfürel 1,S Prozent und Lieferungen
0 Prozent neu gewannen. Außerordentlich scsi lagen
bereits bei Eröffnung I . - G . Farben . Die Farbcn -
aktic zog 3,75 , Farbenbonds 1,5 , Rheinstahl 3,25 Pro¬
zent an . Montanwcrtc ivaren bei ruhigem Eicschüst
durchipeg gut gehalten. Fester lagen auch Harpcncr '
mit 1,5, Klöckncr mit 1,25 , Stahlvcrcin mit X Pro¬
zent , Zcllstosswcrlc leicht abgcschwächt , ebenso der
Schissahrtsmarkt. Intcressc bestand bei Rütgcrs aus
die zu erwartenden erhcbiiäicn Barcingängc , bezüg¬
lich der ttlemcinschastssührung der Siemens u . Halskc.
Holzverkohlung in Erivartung der neuen Bilanz¬
sitzung 3,5 , Wayß u . Frcytag aus dem gleichen Grunde
1,5 , Süddeutscher Zucker 3 Prozent . 2! ,S,ll . in Er¬
holung 2,5 Prozent srcundlichcr . Banken hotten im
Verlause lebhaftes Geschäft und ' lagen durchweg l
bis 1,5 Prozent fester . Danatbank gewannen 3,5
Prozent . Insgesamt zeigte sich im späteren Verlause
bei leichten - Schwankungen weiter Glattstcllungs-
bcdürfnis bei leicht ermäßigten Kursen. Von Kunst -
scidewcrtcn zogen Agfa -Ansco aus 48 Dollars an , die
übrigen Kiinstscidcwcrte unverändert .

Frankfurter Abendbörse.
Frankfurt , 3 . Mai . sFunkspruch .» Die Abci .dbörsc

lag äußerst ruhig, doch gegenüber der sehr schwachen
Mittagsnachbörsc ziemlich gut gehalten und teilweise
eher ctivas freundlicher. Die Umsätze hielten sich in
kleinstem Rahmen, da im Verlauf die Haltung ziem¬
lich unsicher und durch die verschiedensten Gerüchte
bccinslußt wurde. Man wollte von cin« r baldigen
Diskonterhöhung misten . Andererseits bcstcht weiter¬
hin Neigung zu Gewinnmitnahmen, so daß die Kurs -
gestaltung Schwankungen bis zu 1 Prozent unterlag .
Die Nachbörsc war sehr gut behauptet. DaS Geschäft
blieb scdoch ruhig . Waldhos 203 , Farben 281 , Dis -
conto -Geicllschaft 150 .28.

Anleihen : « ltbcsitz 51 .9 , Ncubcsitz 17 .12, 4 Dt.
Schutzgebiete 7.1.

Bankaktie« : Barmer Bankverein 142 .5 , Eommcrz -
ii . Privatbank 170.25, Tarmst . u . Nationalb . 251,
Deutsche Rank 161, Disconto - Gescllsch . 166 .5 , Dresd¬
ner Bank 101,25 , Mctallbank 132, Ocsterr. Credil
38.26 .

Bergwerks - Aktie« : Buderus 03 , Gclscnk . 140 , Har-
pcn 170.5, Kaliw. Äscherst . 193 , Wcstcregeln 203 .5,
Klöcknrrivcrkc 126 .25, Manncsmannröhrc « 151 .25,
Mansfelder Bergbau 117.75, Phönix Bergbau 100.5,
Rhein. Braunkohlen 290, Bcr . Königs- u . Lanra -
hüttc 83, Bcr . Stahlwerke 07 .

Indnstrieaktien : Adlcrwcrkc Klcycr 90, A .E .G .
Stamm -Akt . 108.5 , Bergmann Elektr . 100.5 , Daimler
Motor 100.5, Dt . Erdöl 137.87, Elektr . Sich ! u . Kraft
227 . Elektr . Sief . Ges . 180, I .- G . Farben 280 .75 , Fet¬
ten n . Gnillcaiiiiic 112 , Gcssürel 201,5 , Elaldschmidt
Tb . Iw , Holzmann 112, Holzverkohlung 78,5 , Iiing -
hans Gcbr. 87,0 , Mainkrastwcrkc 116,25 , Ncckarsulm
Fahrz . 07, Rütgcrswcrkc 108.5 , Schlickert El . 2>ürn -
bcrg 100, Siemens u . Halskc 32l , Südd . Zuckers.
117,75,- rhür . Lies. Gotha 305 , Wayß n . Freytag 150,
Zcllstoss Aschasscnbnrg 200, Zellstoff Waldhos 203.

Berliner Börse.
Zunächst freundlich bei Farbeuhauste. — Verlaus zu¬
nächst abgeschwächt, dann freundlicher. — Schluß lust¬

los . — Baisse an der Nachbörse.
Berlin , 3 . Mai . sFunkspruch .» An der heutigen

Börse standsn die ?lkiicn der I .G . F a r b c n i n d u -
st r i e weitaus im Vordergründe des Interesses .
Angeblich sollen in diesem Papier große amerikanische
Künsc staitgcsundcn haben , die mit den Bemühungen

der hiesigen Börscnorganc zur Einführung maß¬
gebender deutscher Tcrminakticn an der Ncuyorker
Börse im Zusammenhang ständen . Das Papier stieg
um mehrere Prozent auf 285 . stlcgcrc amerikanische
Anschasfuiigcn sollen aus dem gleichen Grunde auch
in Bankaktien stattgcsuiidcn haben , von denen
aber nur Danatbank 3 Prozent höher cinsctztcn.
Im übrigen war die Börse ( t c n n U i 4 , die Spe¬
kulation ober zurückhaltend gestimint ^ oa am Geld¬
markt nach wie vor sehr hohe Sätze genannt wurden
und der Illtimoauswcis der Rcichsbank eine scharfe
Anspannung des Status zeigte . 3luch die nunmehr
bewilligte Kohlcnprctserhöhung und die fortschreiten¬
den Verhandlungen ßnt Erhöhung- der Reichsbahn -
tarise waren eher geeignet , Realisationen ausziilöscn.
Die Hauste am Farbenmarkt hielt aber das Gcsamt -
nivca » der Tcrminwcrte , zumal außerdem auch
SvcnSka und einige weitere Papiere kräftige Sonder -
steigcruiigcn vcrzetchnctcn . Das Publikum beteiligte
sich heute wenig am Börscngeschäst , so daß die meisten
stlebenmärktc vernachlässigt blieben .

Am Geldmarkt stellte sich Tagcsgcld auf 7,75
bis 0,25 Prozent und Nionatsgeld auf 7,5—8,5 Pro¬
zent. Warenwechsel mit Bankgiro ca . 7—6 .87 Prozent .

Im De Visen verkehr veränderten sich die
Kurse der Hauptvaluien kaum . 3lm llsanccnmarkt
nannte man Kabel - Berlin mit 1 .1807 , Kabel —
Sondnn mit 1.8792, Sondon— Madrid 20.32, London —
Mailand 92.61 .

Im weiteren Verlaus setzten sich die cingetrctcnen
Abschwächiingcn zunächst fort . Beim Beginn der
zweiten Stunde wurde die Tendenz aber freundlicher,
wenn auch das 6»csli>äft allgemein geringer war als
bisher . Ausgenommen von der Erholung waren
Elcklrowcrtc, die unter ihre gestrigen Schlußkursc
sanken . Polyphon lagen mit 175 zeitweise 10 Pro¬
zent unter dciiz amtlichen Schlußkurs des Vortages .
Die Börse schloß lustlos und stagnierend, da der
Spekulation jede llntcriiehmungslust fehlte . Pri -
v a t d i s k o n t unverändert 6 .02 Prozent für beide
Sichten .

An der Nachbörsc herrschte ausgesprochene
Raistcstimniiing , da in Polyphon ein empfindlicher
Knrscinbruch erfolgte , der das Papier von 185 bei
Börscnbeginn auf IW bei Schluß des Verkehrs und
auf 46t an der Nachbörse zurückwars . Die Börse
nahm insolgedcssen auch aus anderen Marktgebieten
schleunige Glattstclliinge» und z » m Teil Blanko-
abgabcn vor , die vielfach Tagesvcrluste von 5 bis
10 Prozent herbeiführten . An bcr stkachbörsc nannte
man bei matter Tendenz u . a . : Karstadt 252 lBe-
ginn 250», Tietz 278 (Beginn 281 », Ostwerkc 313 (Be -
ginn 327», Schultheiß 368 (Beginn 378,5 », I .- G . Far¬
ben 280,28 , Dcssaner Gas 211 nach 218 , Siemens
821,5 , Sl .E .61 . 168,5 , Bergmann 100, Rhein. Stahl
169, RütgcrSwerke 100,5 , Vcr . Glanzstoff 74t , Bcm -
berg 564 , Berger Tiefbau 413 , Hapag 155,75 , Nordd .
Lloyd 155, Danatbank 263,5 , Nenbesthanleihr 17,50,
« « besitz I und II 5'2 III 54.

Mannheimer Börse.
Mannheim, 3 . Mai . (Sig . Drahtbcr .» Bci

^ scster
Tendenz notierten heute I . - G . »Farben 283 , Schwartz -
Stirchen 165, »Frankfurter Allgemeine Vers. 202 ,
Eont . Versicherung 110 , Dt . Linoleum 226 , Gcbr.
Fahr 10, Konserven Braun 73,75 , Mannheimer
Gummi 20,5 , N .S . U. 63, Rhcinclektra 165, Südd .
Zucker 110, Wayß u . Frcytag 150, Zellstoss Waldhof
205 . _

Spinnstokkc .
Bremen , 3 . Mai . Baumwolle. S ch l n ß k u r S .

American siilly middling c . 28 g . mm loko per engl .
Pfund 28.62 Dollarccnts .

Unnotlerte Werte .
Karlsruhe . 3 . Mai

Iliiuti .eili von Batr & Klend . ßanU; cscb &tt . Karlntti
Alles zirki

Adler Kali .
Badenia Druckerei . . 1115
Brown Boverie. . . . ; 157
D utfehe Lastauto ?7
Deutsche Petroleum . 70
Gasolin . 76
GrlndW r Zlgarr *n . . 4
Itterekraftwei be . . 15
KsIMn 'ics ne . . 200II- IIIUI.C3IIO . .

* ) G . = gesucht.

ttamraerkirsen . . . . .
Karlsr . i .ebenevtriichei .
KrQßeishah . . . . . .
Moninger Brauerei . . .
tiaetatter Waggon . , .
Rodi k Wlenenberser
Spinnerei KoUnau .
Spinnerei Ottenburg
Zuckerwaren Speck . .

40
230
150
150
iS

140
i «9

ZEITUNG
Märkte

Produkte und Kolonialwaren .
Mannheim , 3 . Mai . (Dralitbcricht. ) ( Produkten»

börse . An der Börse waren Weizen und Inlands -
roggen insvlgc der ausländischen Angebote mäßig
abgcschwächt . 2tiiSlandsroggcn, Braugerste und Ful -
tergerste wenig verändert , stioggcnmchl etivaS billiger
erhältlich. Man vcrlangic für die llio Kg . ohne Sack
waggonfrei Mannhciin : Weizen , inländ . 28,50—28,75 ,
ausländ . 30,25— 32,50 , Roggen , inländ . 20, ausländ .
31 , Hafer, inländ . 27,50 — 28,50 , ausländ . 27,75 - 29 ,
Braugerste, ausländ . 32—30, pfälzische 32, badische ,
hessische und iviirttembcrgischc 31,25 — 32,50 , Futtcr -
gcrstc 21,50—25,50 , Mais mit Sack 21,25— 24,50 , süd¬
deutsches Weizenmehl , Spezial Null 30,10— 40,25 ,
süddcutscbes Roggcnmchl je nach ?lnSmahlung 10— 11,
Kleie 15,75— 10.

Berlin, 3. Mai . ( Funkspruch.» Produktenbörse .
Ein neuerliches 21bglcitcn der 2! oticrungcn im Ber¬
liner Gctrcidcgcschäft war im Hinbtick ans die schwä¬
cheren amerikanischen und argentinischen Gclrcidc-
prcisc nicht zu verhindern. Die Slbschlägc zu den
ersten Kursen kamcii aber nicht an den Umfang heran,
der im inossizicllcn Frühvcrkchr allgemein geschätzt
wurde und gingen über 2 Rm . nicht hinaus . Dies
ist wohl in der Hauptsache ans die verhältnisinäßig
widerstaiidssähigen 2' ivcrpoolcr Prcisiioticrungcn zu-
rückzuführcn . Das Warcngcschäst ist klein . Material
liegt genügend im Handel, wird aber trotz nachgie¬
biger Forderungen wegen des sehr schlechten Mchl-
konsumS nur schwer abgesetzt. Futtergelrcidc schwä¬
cher . 2'cdiglich Gerste findet immer noch leichtere
Absatzmöglichkeiten.

Berlin , 3 . Ma . s»F«nkspruch .» Amtliche Produkten»
Notierungen (für Getreide und Oclsaatcn je 1000 Kilo ,
sonst je 100 Kilo ab Station » : Weizen : Mark.
261—267 , Mai 281 —270,75 , Juli 200—200,50— 288,
September 271 Geld : Tendenz flau . Roggen :
Märk. 270— 281 , Mai 300—206, Juli 271,75 — 200, Scp-
tcmbcr 251—210,50 : Tendenz malt. G c r st c : Soni-
mcrgcrste 251— 290 ; Tendenz behauptet. Hafer :
Mark . 26l —267, Mai 270, Juli 270,75 , September 225
bis 221 : Tendenz stetig. Mats : loko Berlin 237
bis 211 ; Tendenz stetig. Weizenmehl 33,25 — 37,25 ;
Tendenz schwach, lltoggenmehl 37,50—10,25 ; Tendenz
matt . Weizcnkleic 18 ; Tendenz behauptet. Roggen -
klcic 19 : Tendenz fest . Wcizcnklcic -Mclaflc 16,75 bis
17,28 31 m .

Magdeburg , 3 . Mai . Weitzzuckcr ( cinschlicßl. Tack
und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für uctta
ab'

Verladestelle Magdeburg innerhalb 10 Tagen
26.75—27. 15—27.30- 27.15, Mai 20.05—27.15, Juni
27.50—27.60, Juli 27.22X—27.75, August 27 .37X—27.00,
Melasse roh 0.80— 7.20, weiß 7 Rm . Tendenz ruhig.

Amerikanisches Getreide.
Chicago, 3 . Mai . sFunkspruch. » Schlußkursc.

Weizen : Tendenz flau : Mai 157—150% , Juli
157% — 158, September 151% —151. MaiS : Tendenz
flau : Mai 105% , Juli 108% , September 100% .
Hafer : Tendenz kaum stetig ; Mai 63, Juli 50% ,
September 18. Roggen : Tendenz flau ; Mai 130% ,
Juli 121, September 116. (?lllcs in EcntS Bu»
shcl.»

Metalle .
Berlin , 3. Mai. Metallnotiernngc» für je 100 Kg.

Elcktrolytkupser prompt cif Hamburg, Bremen oder
Rotterdam »Notierung der Vereinigung f . d . Ttr
Elcktrolntkiipsernotiz» 134 .75 Rm . — Notierungen der
Kommission des Berliner Metallbörsenvorftandes (die
Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland für
prompte Lieferung und Bezahlung» : Origtnalhütlcii -
aluminium , 98— 99% in Blöcken , Walz- oder Draht¬
barren 210 Rm. , desgl. in Walz - oder Drahtbarren
00% 214 Rm ., Reinnickel 98- 99% 350 Rm., Antimon.
Regulus 90—06 Rm ., Feinsilbcr ( 1 Kg . fein » SO bis
80,75 Rm .

Pichmarkt .
Mannheim , 3 . Mai . lDrahtbcrichi .» Kleiuoieh -

marlt . Es waren zugcsühri und wnrdctl die 50 Kg .
Lebendgewicht je nach Klasse gebandelt: 70 Kälber
56 —72, 4 Schafe 12— 48 , 117 Schweine 52— 57, 870 Fer¬
kel und Läufer 9— 25 Rm . Marktverlaus ruhig,
Schweine langsam geräumt.

Wein .
Deidesheim. 1. Mai . Weinversteigerung. Im

Laalc der MinFcrpcnosscnschaft ließ heute die Buhl-
schc (^utsvcrwaltunp , W . P . Buhl , Deidesheim, und
N . ScheNhorn , WallbiNich-s>orst , 20 750 ^ loschen
1627>er und 32 060 Ilaschcn 1R*2Bcr Ilascheirweiue, so -
uue 0 Halbstück 1020er Iaßmeine ausbieicu . Der
Besuch der Bcrsteigcruupen dieses über alle 61rcn^ eu
hinaus bekannten Weingutes war von jeher sehr
zahlreich und der Verlaus ein plänzeuder. rascher
Jvolßc wurden die wohtgepfleßtcn frischen nervipen
Weine abgcnonnnen, denen verschiedentlich höhere Be¬
wertung pebührt hätte . Die Flasche 10 2 0er
kostete : 2 .— , 2.50, 2.50, 2.00, 2 .80 , N.70, .0 . 1.0 , 2.00 ,
fl.ßO, 2 .90, 2 .00 , 0 .40 , 8 .00, 0.20, 3,50 , 3 .40, 3 .70, 4 .80,
3 .50, 3 .40 , 4 .—, 4.—, .3 .80, 4 — , 4 .—, 4 . - , 4 .10 , 4 .70,
4 .50, 5 .30, 5 .— , 8 .40, 8 .20. 1 0 0 0 2 itcr k 0 st c t c n :
404l», 44k!0, 4040 , 4400, 4400 , 4010 . Die Flasche
10 2 6er kostete : 2 .40, 2 .00, 2.30, 3 .90, 2 .70, 3 .40,
3.20, 3 . 3.30 , 3 .90 , 5.70, 0 .— , 6 .20, 6 .—, 7 .60 , 6 .70,
8 .30, 12 .10 , 10. 10 , 10. 10 , 14 .00, 17.00 und Förster
^ reundstürk Riesling ^ rockcnbecrauSlese 25 Rm.

Amsterdam 100 <3 .
Buenee -> ir<''a 1 ? es.
Nrttsse ! 100 Bclga
Oslo 100 Kronen
Kopenhagen 100 Kr .
Stockholm 100 Kr.
Helpingfor * IGOf. M.
Italien 100 Lira
IiOndon 1 Pf .
New-York 1 I>oll .
Paris 100 Frcs .
Schweiz 100 Frcs .
Spanien 100 Pos.
Japan 1 Yen
Rio de Jan 1 Milr.
Wien 100 Schilling
Prag 100 Kr*
Jugoslavien tOOpin .
Budapest 100. 00 Kr .
Bulgarien 100 Leva
Lissabon ' lOOEscud
Danzig 100 Gulden
Konstantinen . I t .Pf.
Athen ICO Prachm .
Kanada 1 Kan. Doll .

^Kairo t Lg. Pfund

Devisen.
Berlin , den 3 . Mai

(leid Brief (leid
3. 5. 3. s . 2. fi.

163 43 16877 168 44
1 -785
5831

1789 1785
58 -43 58 .30

111 .81 11203 111-81
112T02 112 24 11203
112-04 11226 11204
1O &08 10.528 10510
2205 2204 22 005

20 .380 20 .418 20.381
41760 41840 4.175

16 .43fA 1642
80 47

69 66 69 40
1978 1 -982 1 .977
0 .503 ü .505 0.502

58765 58885 58760
imi 12 -395 12 -379

7 -364 7 358
7294 73 08 7294
3017 3023 3019
17 93 17 -97 1778
81 .49 81 -65 81 -48
2128 2 . 132 2m5 .475 5 .485
4175 4 .183 4174

20-908 20948 2090

Brie
2. S,

168 -7
l -7a
58-4

1120
1122
1122
10.53
22 .04
20 -42

4-18
164
806
69 E
198

0 .504
5888
12 -39

7 .37
730
3 -02
17 -8
318
2 .13

5 -4
4 -18
20.9

Basler Devisenbörse. Amtliche M i t t c l k u r se
vom 3. Mai . lMitgctcilt von der Basler Handels¬
bank .» Paris 20.11 % , Berlin 121 . 12 , London 25.32 % ,
Mailand 27.33, Brüssel 72.16, Holland 200.27% , Ncu -
york : Kabel 5 .18" Scheck 5 .18 ' ", Eanada 5.18 % , Ar -
gcntinicn 2 .22, Madrid und Barcelona 86 .10, Oslo
138 .00 , Kopenhagen 130. 17 % , Stockholm 130 .25, Bel¬
grad 0 . 13 , Bukarest 3 .22% , Budapest 90.60, Wien 73.—,
Warschau 58 .15, Prag 15,37% , Sofia 3 .75.
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Spor1>Spie1
Karlsruher Kegelsportwoche .

In bet diesjährigen in Mannheim stattgefun -
Lewen Bezirksausschußsitzung wurde als Aus¬
tragungsort für die Bezirkssportwoche im 4 . Be¬
zirk des Südd . Keglergaues vor andern Bewer¬
bern , Karlsruhe , im Hinblick auf seine
idealen Kegelspo rianlag -cn, einstimmig gewählt.
Die Sportwoche findet vom 5 .—13 . Mai im
Sporihaus des Keglerverbaudes Kaiserallee 13
statt. Die Bezirkssportwoche ist eine große sport¬
liche Veranstaltung , zu der sich mehrere hundert
Kegelsportler aus allen Gegenden des Südd .
Keglergaues einfinden werden. An Kämpfen , die
streng nach den Sporibesttmmungen des Deut¬
schen Keglerbundes durchgeführt werden, sind
festgesetzt :

1. Städte -Manuschastskämpse . Offen für alle dem
Südd . Ga « angeschlossenen Verbünde , lüer Mann¬
schaften , pro Kegler SO Kugeln mit Bahnivechsel .
1 . Sieger : Silbervokal , jeder Mann t Medaille . 2 . Sie¬
ger . Silbervlakette . 3 . Sieger : Bronzeplakette . Diplome .

2. Bcjirks -Mauuschaftskämvse . Nur offen für Mann¬
schaften des 4 . Bezirks . Bedingungen wie bei 1.

S. Clnbkämpfe . Offen für all « Clubs , die dem -Südd .
Gau angeschlossen sind . Ser -Maunschasten : pro Kegler
SO Kugeln , ohne Bahnwechsel . Pokal « , Plaketten .
Diplome .

4. Einzclkämvse . Offen für alle Kegler . Einmaliger
Starr , 10 Wurf , Erinnerungsgaben .

Startzeiten : am S. und 12 . Min von 14—23 Uhr . Am
8. und 13. Mai von g—28 Uhr . Wochentags von 18 bis
23 Uhr .

Zn den Kämpfen 1. und 2. llOer -Mannschaften ) ist
Start nur im vorgeschriebenen Sportdreh zulässig .

Während der Ausübung der Kämpfe wird das Rauch -
und Alkoholverbot strengstens durchgeführt .

Nichtkegler haben freien Zutritt an den Vorraum
lZuschauerraum ) der Sporthalle , müssen sich aber , um
den glatten Verlaus der Kämpse nicht zu stören , den
Anordnungen der Aufsichtspersonen fügen .

Di « Karlsruher Bezirkssportwoch « dürste eine gui «
, Vorschule für die lm Juni L. I . in Saarbrücken auS -

»utragende Südd . Meisterschaft sein . L.

Futzball
Franko » !«—Lörrach . Znm 2. A u s st i e g S s v i e l in

die Bezirksliga , welches in Karlsruhe statt -
sindet hat Fraukonia am Sonntag den Fuß¬
ballklub Lörrach als Gegner . Es ist noch gut in
Erinnerung , üatz beim Vorspiel in Lörrach Fraukonia
leinen Anhängern sowie dem Karlsruher Sporipuvli -
kum ein « Enttäuschung insofern bereiteten , als ste von
dorten eine 4 : 0-Nieberlage mit nach Hause brachten .
Wenn man die Qualität der Einheimischen betrachtet
und einen Vergleich riebt mit dem Lörracher Resultat ,
so kann man erwarten , dah die Grenzbewohner eine
gute Mannschaft ins Feld stellen , zumal fte es auch

zuwege brachten , die am vergangenen Sonntag hier
gesehenen spielstarken Schramberger zu besiegen , Di «
Lörracher Mannschaft steht im Training unter dem
bekannten früheren österreichischen Internationalen
Pudendopler , welcher es bis jetzt verstanden hat ,
die Leistungen der Mannschaft auf ein « hohe Stufe zu
bringen . Wvlz , der früher « Läufer des K . F . V „
bestreitet in der Lörracher Mannschaft den Mittelläufer¬
posten : auch der Torwächter , Kranken ist ein
Karlsruher , der s. Zt . in der „ Konkordia " hier gespielt
hat und beachtenswerte Leistungen zeigt . Frankonia
steht wiederum , wie am vergangenen Sonntag , mit sei¬
ner kompletten Elf im Felde und wirb di« Lörracher
Niederlage vor seinem Publikum versuchen , auszuglei¬
chen. Der »um Wettspiel zur Verwendung kommende
Ball ist ein « Stiftung des Zigarrenhauses Knaehel . Das
Spiel beginnt um 3 Uhr . Vorher Schülermannschaften .
Haltestelle der Straßenbahn Schlachthof . Vorverkauf
siehe Anzeige und Plakate .

Gsrichtsfaal
Unterschlagung von Geldsendungen.

km. Karlsruhe , 3 . Mai . Vor dem erweiterten
Schöffengericht , unter dem Vorsitz von Amts¬
gerichtsdirektor Dr . F . Müller , stand ein
32 Jahre alter , verheirateter Posthelser aus
Karlsruhe -Mühlburg , dem die Anklage Ur¬
kundenvernichtung, Amtsunterschlagung und
schwere Urkundenfälschung zur Last legt. Der
Angeklagte , der seit neun Jahren als Brief¬
träger tätig ist und ein Gehalt von 185 Mark
bezog, hatte Mitte Dezember 1927 einen Brief
aus den Bereinigten Staaten , der ihm in amt¬
licher Eigenschaft anvertraut war , der Empfän¬
gerin nicht zügestellt , ihn unbefugt geöffnet und
einen darin befindlichen , aus fünf Dollars lau¬
tenden Scheck herausgenommen. Den unter¬
schlagenen Brief vernichtete er. Für den Scheck
erhielt er bei einem hiesigen Bankhause am 15.
Dezember 29 .70 Mark ausbezahlt . Ende De¬
zember öffnete er wiederum einen Amerikaner-
brtes , der zwei Dollarschecks enthielt . Mit dem
einen bezahlte er in einer Wirtschaft eine Zeche,
während der zweite nach seiner Verhaftung bei
ihm vorgefunden wurde. Den Empfang des'
Geldes bestätigte er unter Verwendung eines
falschen Namens . Der Angeklagte hat den
Krieg mitgemacht . Seine geringen Mittel waren
stets stark in Anspruch genommen . Seine Frau
mußte ihn auf Unterhalt verklagen. Der ärzt¬
liche Sachverständige bezeichnete ihn als in
hohem Maße geistig und moralisch beschränkt.
Jedoch käme der 8 51 nicht in Frage . Staats¬
anwalt Lienhard beantragte 1 Jahr drei
Monate Zuchthaus. Das Schöffengericht ver¬
urteilte ihn wegen mehrfacher Urkundenvernich¬
tung aus Gewinnsucht in Tateinheit mit Amts¬

unterschlagung, Briefirnterdrückung und fort¬
gesetzter schwerer Urkundenfälschung zu einer
Zuchthausstrafe von einem Jahre
einem Monat , sowie zur Geldstrafe von
159 Mark, die durch die verbüßte Untersuchungs¬
haft als erledigt gilt,' zwei Monate der aus¬
gesprochenen Zuchthausstrafe gelten durch die
Untersuchungshaft als verbüßt . Der An¬
geklagte unterwarf sich dem Urteil .

bld. Karlsruhe , 3 . Mai . Das Schöffengericht
verurteilte den 48 Jahre alten Arbeiter Leopold
Walther wegen fahrlässigen Falscheides zu
19 Monaten Gefängnis .

„Frau Kriminalpräsideni".
Betrügereien und Diebstähle eines Zimmer¬

mädchens.
dz . Freiburg i. Br ., 2. Mai . Vor dem Schöf¬

fengericht hatte sich die 26 Jahre alte Emma
Emilie Georg aus Badenweiler wegen Ur-
kundenfläschung , Betrugs und Diebstahls zu ver¬
antworten . Tie G . hatte auf Veranlassung einer
vielfach vorbestraften „guten Freundin " ihre
gute Stellung als Zimmermädchen aufgegeben
und fast ein halbes Jahr lang durch ihre Die¬
bereien und Betrügereien ihren Lebensunter¬
halt bestritten. In Krozingen, St . Georgen
lBreisganj und Kirchzarten stieg sie in (Nast-
häusern als Handelsstudentin oder Sekretärin
ab , wohnte dort einige Wochen und verschwand
alsbald auf Nimmerwiedersehen. Ihre Herren¬
bekanntschaften schröpfte sie gehörig. Sie ließ
alles Mögliche mit sich gehen , ein Sparkassen¬
buch mit 129 Mark , 49 Mark bar und einen Vcr-
lobungsring . In Leipzig bestellte sie sich bei
einem Klcidergeschäft eine Ballrobe und einen
Abendmantel. Als Bestellerin nannte sie sich
Frau „K r i m i n a l-p r ä s i d e n t" Seidel
Baden-Baden. Die Firma fiel auf den Schwin¬
del herein. Das Schöffengericht verurteilte die
G. zu einer Gefängnisstrafe von 114 Jahren .
Von der Staatsanwaltschaft waren zwei Jahre
beantragt .
<Was untereßefer willen wollen.

H . F . Felicitas Rose ist der Schriftstellername der
in Schliewcn geborenen Iran Roie Felicitas
Moersberger . Ihren Geburtstag gibt sie wie die
nicisten Frauen , selbst im „ Kürschner " nicht an ! Sie
mvhnt Berlin NW . 87, Klovstockstr . 56 . ist die Verfasserin
einer groben Anzahl erfolgreicher Kleingeschichien und
Unterhaltungsromane , deren lctzerschienener „ Die Erb -
schmlede " s. Zt . im „Karlsruher Tag -blatt " besprochen
worden ist .

Wetternachrichtendienst
der Badischen Landeswetterwarte Karlsriche.

Hoher Druck im Nordosten sichert uns den
Fortbestand des inzwischen eingetretenen heite¬
ren und trockenen Wetters .

Wctteranssichtcn für Freitag : Meist heiter,
trocken und tagsüber warm bei östlichen Winden,

Wetterdienst des Frankfurter Uaiversitäts -
Jnstituts für Meteorologie und Geophysik .
Witterungsaussichte« bis Samstag abend;

Auskommende Gewitterneigung , sonst keine we¬
sentliche Aenderung.

Bgnriersßagdenß . 7%ai4i
vorm :. _

«egg tMtbHus;

I~ ~£-—Jan iwcn

Valdcrjund

weroeen

Rheinwasferstand.

WaldSkint
3. Mai
— Hl

2. Mat
— m

£ dmftc » intel 120 m 1.10 m
« «dl 2.42 to 2.38 rr>
Wat « » . . . 4 .01 m

mittags 12 Ubi
3.96 m

— m 3.96 m
— m abends 8 Ubr 3 93 m

Mannheim 2.81 w 2.81 in

Handarbeiten kau fen Sie am vorteilhaftesten im Spezialhaus Rud . ^

Aufzeichnungen jeder Art prompt und preiswert. jr . , Ludwigsplatz

Berliner Börse
vom 3

Deutsche Staatspap .
2. 5. 3. 6.

AbU Schuld
>. I . »
>, Hl

Renbesttz
6% Reich « .

anleihe 27
6 Dt. Wertb.
2—5 Gold.

schätz K
«AD .ReichSP .
6% Baden

Staat « 27
6 % Bayern

Staat « 27
8 % Lachsen

Staat « 27
7 % Thür .

Staat « 26
Dt. Schutzgeb .

52 52
54 54 .12
17 .37 17 .25

87 .5 87 .5

90 90
94 .75 94 .75

80 79 .25

81 .50 81 .5

80 .5 80 .5

87 .9 87 .6
7 .2 7 .6

Wertbest . Anleihen
5 Bad . El .» . - li .58
5 Rh. -M . S . 75 .1 75 .25

Auslünd . Werte .
5 Mex. - bg . 44 43,1
4 Mex. abg.
m ceft .s .
4 Golde.
4 Stoncnt .
4 Tür ». Ad .
4 T .Bagd .I
4 T .Bagd .II
4 T . Zoll.
Türl . -Lofe
4»h Ung. 13
i ’Ä Ung. 14
4 Ung. Gold,

rentc abg.
4 Krouenr.
5 Tchuant .

abg.
4% do . abg.

29 .5 29

36 .25
2 .05

10 .5
14
13 .5
13 .5

2 .05
10 .5
14 .12
13 .4
13 .37

28
- 28 .12

2 .05
26 .2

2 .05

18 19 .25
Verkehrswerte .

G .f.Brrk. ? U 209 .5' ' 209 209 .5
116 .5 116 .5
92 .5 -
905 93
97 .25 97 .5
87 86 .5
88 .25 88 .25
156 .5 156 .5
79 .87 79 .87

- 21908

«
Allg . Lokal ».
Baltimorc
Canada
Dt.Eii .B .Be«.
7 Rcichsb.
Elellr . Hchb.
dto . Zertlsil .
Hamb.Palrsi .
Hamb.Hochb.
Hamb.Südam

Mal

Hansa
Neptun
N . Lloyd
Schantung
Süd .Esien».
Brr . Elbe

2. » . 3. S .
215 ' !. 214 ».
127 ' !. 123
154 154 .5

8
_

9 C 6

72 72 .75
Aktien .
138 .5 138 .5
157 157
172 '/. 171
192 190
142 142 .5
159 159
157 157 -'.
264 264
178 ' /a 179
94 .25 94
248 ',. 254 .5
56 55 .87
163 ' /. 163 .5
152 ' /. 152 ' /.
116 113
154 '/. 155
157 ' /* 158
134 « . 134 -1.

8 .5 8 .62
133 134
262 .5 254
211 .5 212 .5
122 121
37 .75 38 .37
132 ' ). 133
225 .5 222 ' /.
124 ' . 124 ".
218 210 .5
137 136
159 159
16 .75 17 .75

Industrie -Aktien .
Accumnlat . 170 .5 172

Bank -
Ade »
Bad . Ban »
Bk. el. Werte
BI. s. Bra »
Barm . Blv.
Bay .HYP.B.

Verein«
Bcrl .HdlSge,.
Eommerzb.
Danz.Prt ».
Darmst.Bk.
D.Asiat.Bk.
Dtsche .Bk .
Dt.Hyp .Bt .
D-Nebs -Bk .
DiSk. -Ges .
Dresdn .BI.
GothaGruud
Lux.Jntcr .
Mcln .Syp.
Mitt .Bod .E.
Mittels . lldk .
Oftbank
Lest. Credit
Br .Boden
Reichsbant
RH.Creditbk.
2Ldd .Bod.El
Südd . Di«k.
Bbk . Hamb.
Wiener Bin.

Adl. u. Lpp.
Adlerh. Gl.
Ad >. » lcher
91. E . G.
dta. Lil. B
Alfen 3cm.
Ammend P .
Aschaff .Briiu
Aschass.Zellst .
AugSb.NM .
Bamag . Mg.
Bamb .Kalik .
Bnmb.MSlz.

264
120
39
170
73 .6

264 ' /,
118
69 .75
170 ',.
73

231 " . 228
218 " . 225
172 172
204 .5 201 ".
104 ". 105
25 25

- 95
114 114

BarooWalz 94 .5 94
Basalt 90 90

« ayr . Sen.
Bahr . Mot .
Bayr .SpIeg.
J .P .Bembg.
Berger Tfb.
Bergm . Elek .
B .KarlSr .J .
Berl . Kindl.
Bl .Mafch.
Berti, .Mesi .
BrauhRürnb .
Brk. Brik.
Brschw . ft .
Brcm.Besgl«.
Brcm .Bult .
Brcm .Wolle
BrownBovcrs
Budcrut E.
Busch Lüdsch .
Busch Wagg.
Capito Kl .
Ehade
Charl . Waff.
CH. Buckau
CH. Heyden
Ch . Gclsenk .
CH. Albert
(fülle. Berg
Sone . Chem.
Sone. Spinn .
Ct. Caoutch.
DaimlerBenz
Dt. AN. Tel.
Dt. Asphalt
Dt .ContiG .Dt. Erdöl
Dt. Gußstahl
Dt. Jute
Dt. Kabel
Dt. Linol.Unt.
Dt .Linol.Wk.
Dt. Masch .
Dt. Post
Dt. Schacht ».
Dt. Spiegel
Dt. Stelnzg .
Dt. Ton
Dt. Wolle
Dt. Eisenb.
Tortm .Aktien

„ Union
Dr .Schnellpr.
Düren Metall
Dürkappwke.
Düss .Mafch.
Dhn. Nobel
Egest . Sol ,
Eintracht
Eisenb. Br ».
Eis.Sprattau

2. 8 . 8 . S.
49
255
63 .25
563 ',.
417 .5
192
66 .5

49
250
69
563
415
189
68 .5
492 .5 500
133 135
102 101
185 186 .5
174 173
233 .5 225
63 .5 62 .5
142 142
234 ". 234 ".
157 155 '/«
94 .75 93 .12
94 92
68 .25 67 .37
89 89
613 ". 614 .5
139 '/« 137 " .

123 .5 125
80 80 .5
94 .5 97 .87
Ih Ih
134 130 '/.
147 ’ ’» 149 .5
111'/*
167
164 ".
214 .5
138
87 .5
165
73 .5
310
268
49
26
92 .87
102".
248
159
57 .586
231
260
129 .5
196
60
27 .5
130 .5
125
157
172 .5
87 .5

110".
162 ',.
166 ".
215
139
86 .75
162
74
310
284
48

_
93
102 t
248
153 ".
55 .5
88 .5
234 .5
263
129 ".
202
62
28 .12
134
125
153
181
86 .25

El . Liefer.
El .Licht » rast
Elf .Bad .W.
Engelh.Bräu
En,ing .-U.
Erdms ».
Erlang .Bw.
Efchw .Bg.
Ess.Steink.
» aber Ble!
Fahlbg .Lift
Falkenftein
Faradit
J .G .Farben
Feinsute
Feldm . Pap .
FeltenGuIll .
Flöth .Mafch.
FrausiadtZ .
FrcnndMsch.
Fried .Hall
Friedr .HUtte

rister
>aggcn.Eis.

Gels.Bw.
Gcnschow
Germania P .
Gcs .f.e.Unt.
Girme» Co.
Gladb.Wolle
GlaSSchalke
Glotlenst.
GiüllaufBrSu
Goldschm .
Görlitz Wg.
Gritzner
Grün n. Bilf .
Gruschwitz
Guanowerkc
Gnndlach
Haberm. G.
Hacketh D.
Halle Masch .
Hamb.El .
Hammerfen
Hann .Masch .
Harburg Eis.
Harb.Phönix
HarkortBg.

„ Brücke
Harpeuer
Hartm . M .
tcdwigSh.

eld Franke
Hemm.Zem.
Henning .Reis
Hille Wle.
Hilpert M.
Hindr . « uss .
Hirsch » ups .
Hirschb .Ld .
Hocsch

•2. 5 . 3 . 5.
175 .5 180 .5
230 ' /. 229 «/*
■34 .75 34
235 247 „51 50 .25
117 117
169 " . 169 ".
202 .5 202 "s
141 140
64 .25 64 .5
124 .5 154 .5
118 119 " .
67 65 .5
276 .5 282
134 136
201 ". 196
142 142

125
10
160
134 .5
111".
27
141
lOb 'i.
188
295 °!.
275
177
197 "'*
39 .25
138
105
24 .25
135 ".
194
93
72
97 .25
81
89
130
161
170
58
118 .5
80
27 .5

124 .511
160
134 .5
110
27 .5
140
108
186 ".
294 ".
275
178
198
40
137
106
24 .25
136 "s
194 ".
92 .5
71 .62
97 .37
80
89
126
162 " .
165
57
118
80 .25
28 .25

173 172
22 .37 23
102 ’/» 102 .5
56 57
236 .5 236 .5

24 24
38 85
102 .5 105 ".
128 .5 127
114 115
149 ’/s 148 ".

Hassm . « «.
Hohenlohe
Holzm . Ph .
Hoechwke.
Hotelbetr.
C .M .Hutsch .
Lor. Hutsch
Ilse Bergb.
Jnduftrieb .
Jeferich
Jüdel
Junghan «
Kabln Porz ,
» alt Aschl.
Knistadt
» löcknerw .
» norr C. H.
Söhlm . St .
« olb & Sch .
Köln Neuest .
Kölner Ga«
Konti . Wasi
Kört Gebr.
» ört El .
Kraust & Co .
KunzTrcibr .
Küppersb.
Lahmeyer
Laurahütte
Leipz .Riebcck
LeopoldSgr.
Linde« Ei»
Lindström
Linget Sch .
Lingnerw.
Lärme Wir.
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Magirn «
ManneSm .R.
ManSseld
M . W. Lind

„ Sora »
„ Zittau

Metallbank
Miag
Minimaz
MiitelL .St .
Mix & Gen.
Mot . Deutz
Mvlh . Bg.
Ration .Auto
Neckarsulm
Reckarwke .
Ndl. Kohle
Rordd .Ei«

„ Steingut
Nordd.Trit .

„ Wolle
Nbg.Herlul .
Ob .-Bedarf

2 . 5.
76
92 .5
166 .5
109
192 ".
80
126

134
133 t
134
86 .75
111 111
192 " . 192 %
260 " . 256
126 126 ".
168
87 .5 88 .25

3. 5 .
77 .5
93 .25
154 %
108
192
80
125 " .
282 .5
134 .5
132
130 ".
88 .87

150 «/.
99
36
78 .5121
67 .25
122 .5
180
182 %
83 .5
139 .5
80 .25
168 t
595
62 .5
120 .5
263
140
99
42 .5
154 ".
118
208
244
99
132
138
126
119 .5
158

112
99 .87
63 .5
144 .5
153
149 .5
187
61
211 .5
695
114 ' /.

148 .5
99 .25
32 .5
77 .5
118 .5
67
123
187
184 ".
82 .62
139 ".
80
169 ".
574
61_
263
145
101
43 .5
153 .5
118
208
245
985
132 .5
141 ".
126
119 .5
160
72
111".
98
66 .5
144 .5
155
150
187 .5
60
211 .5
67
112".

Cb. Kok«
Dt». Genust
Orenstein
Oftwerke
Panzer
Pet . Nnion
Phönix Bg.
Phönix Brk.
Pintsch
Pittler Wkz.
Pöege ei.
Pöege Barzg .
Polyphon
Presto
Preustengr .
RadebergExp-
Ra «qu.Farb .
Rathg . Wg.
Reichelbräu
Reichest M .
Rciöh. Pap .
Rh . Brannk .
„ Elektro
„ Möbel
„ Stahlw .

R . W. S.
. , Wests .» .

RW .Spreng
Rhenania ch.
Richter Dav.
Riebeck-Mont .
Riedel I . D.
Rockftroh
Roddergr .
Rofenth.P .
Rütgeröw .
Sachlenw.
Lächf . Gnst
L . -Th. Ptl .
„ Waggon
„ Webstuhl

Sal . Sal ,
Salzdctsnrth
Sangerh .M .
Tarott !
Schcidem.
Schering ch.
Schlegelbräu
Lchles . Berg-

Zink
Schl .B .Bruth
Schl . Text.
Hg . Schnrid.
Schub. Salz
Schub. Gen.
Schuckert el.
Schultheist
Schelm Eis.
Sieg -Tol .G.
S !eger «dWerk
Slem. « l.
Siem .HalSIe

S. 5. 3 . 8.
106 % 103
86 86 .5
129 ". 130
323 323 ".

102
101
39
175
364
113
85
494

102
101"'.
90
175
360
116 °!.
34 .5
475

109 .5 107
93
185
125
86
300
100

97
185
124
36 .75
297
101

240 ' ,. 244
291 290
164 165
156 157 .5
168 ". 172
193 194
129 132
104 .5 105

261 .5
160
38 .25
131
680
116
109
135 %
143
216
57
154 ".

310
135
218
29 .87
242
233

131 .5
169 .5
58 .5

369
364
201 .5
375
165 .5
42 .75
110
153
325 ".

269
160 ".
37
131 " .
680
116
112
136
144
218
67
147 .5
139
310
138 "'«
217 ".
30
244
234

132 .5
169 .5
61
118
369
365
199 " .
373
165 .5
43 .25
110
151 "
323

Sinnet A.T .
Stastfurt ch.
Dteöt .Cham.
Stack & Co .
Stöhr Kg .
Stöwer Km.
Stolb .Zink
Stollwerk
Ltrasi . SP .
Südd . Jmb .
Südd . Zuck.
SvrnSka
Del . Berlin
Thörl Ocl
Thür . Ga«
Tietz Köln
TranSradio
Tuch Aach .
Tüll Flöha
Gebr. Nnger
Union chem.
Un. Dirhl
„ Gicsterei

Barz . Pap .
Ber .Böhlerst.
„ Charl .

Dt. Nickel
„ Flansch.
„ Glanzst.
„ Gathania
„ Jute B.
„ M . Hall
„ Pinsel
„ Portland
„ Bern . W.
„ Stahlw .
„ Zypen

Bilt . Wke.
Bagel Tel.
Balgt HSssn .
Worw .Spinn .
Wanderer

S . 5. 8 . 5.
132 .5 132 .5
29 .75 32 .5
96 .5 96 .5
87 .5 88
238 .5 235 ".
42 .25 41
185 186 " .
148 149 ".
249 249
112 .5 112
143 .5 146 ".
419 .5 427
78 80
97 97 .25
163 '/. 155 ".
28 « 280
165 162 .5
133 .5 133
93 95
91 .5 92 .5

Sapa ,

62
114

62
113 5

149 145 .5

153
164 " . 162 .5
124 122
745 750

128 125
83 .25 83 .5
84 .5 84

Hamb. Süd
Hansa
Lloyd
A.S .Bers.
7% Reich «».
Otadi
« dea
Barm .Bankv.
Berl . Hdlbg.
Commerz».
Darmst. Bk.
Dt. Bank
Diskonto-Ges . 155 '
Dreddn. Bk. 160
Mittel » .Crb.
« . E . S .
Bergm. E.
Berl . Masch .
BudcrnS
Charl .Waff.
Ebade . . .
Ct. Caoutch
Daiinlcr

Wasser Geis «, 143

233 235
87 86 .75
98 97 .12
221 220
36 83
96 93 .37
189 191

182 160
. 144

Wegelin 105 105 %
Wcftcreg. 203 .5 205
Wicking 183 163 ".
WieSloch Tan — 90 .5
Wistncr Met . 150 —
WittenerGust gZ 5 50
WItl .Tirs . 138 .5 140
Wols Masch . 57 .5 58
Zeitz Masch . 148 ' , 148 ".
Zellst . B . 143 ". 148 ".
Zellst -Waldh. 299 ". 297 .5

Versieh erungen .
Anch.M .Fener 390 389 .5Bikt. Allg . - -
Bilt . Feuer 525 610

Kolo » lni -xze^rte .
Dl. -Ostasrika 17 g 177
Ncu-Guinra 7Z0 735
Ltavi 45 .25 45 .25

Termin-Notierungen
2. 5 8 . 5 . 2. 5. 3 . 5.

157 .5 155 «!.

221". 220".
217 214 ".
154 ". 154 "»
209 " . 209 ".
97 .37 97 .37
45 .25 46
138 .5 139
143 .5 143
264 263 .5
180 179 .5
249 25b " 1
164 " . 164 " .

156 " .
160 .5

213 .5 214
171 ". 168 .5
194 ' /» 190
136 " . 136
94 .37 92
139 .5 138
612 612
148 " . 149
111 .5 110 .5

Dt .CouktG . 216 % 211 ".
139 137
50 48 .12
131 " . 134
231 .5 225 r180 .5 179 .5
142 .5 140
273 ". 281 ".
143 % 140
142 139
297 290 .5
105 " , 103 ".

Dt. Erdöl
Masch .

Dynamit
Elcltr . Licht
Elcktr . Lies .
EstenSteink.
J .G.Farben
Felt . u . Guill
Gels . Bg.

. el . U.
aldschm .

Hamb. « i.
Harprner
Lösch
Holzm. PH .
Ilse Bergb.
Kali AschSl.
Karstadt
Kläckner
» öln -Reuest .
Ldw.Loewc
ManneSm.
ManSseld
Metallb .Frks .
Rat . Auto
Ob. -Bedars

„ « °l,
Orenstein
Ostwerke
Phönix Bg .
Polyphon
Rh . Brannk .
Rhein.Elektr.
Rheinpahl
Riebeck Mt.
RütgerSW.
Sal,de », .
Schles .El.« .
Schuckert cl.
Schulth. -P .
Siem .HalSkr
Leoich. Tietz
TranSradio
Bcr .Glanzft.

„ Stahlw .
Wrstcrrgeln
Zellst - Waldh. Z03

251
125 " .
146 %

62

162 ". 162 ".
172 % 169
150 .5 148
165 161 ".
297 281
195

“
259
127 ".
150 %
265 262
155 ". 151 .5
120 116 «.
134 132
100 .5 97 „115 ". 112 .5
107 .5 106 " .
131 .5 128 .5
325 ". 318
101 .5 101 %
491 466
292 287
165 165
169 ", 171 .5
160 .5 161
109 % 109 .5
309 311 .5
228 .5 223
203 ". 198 ".
378 368
327 ' /» 321
287 279
164 163 %
753 744
98 .25 97 .12
205 206

293

Ergänzung zum Kurszettel

FN.HYP.B.
Ps . 14

dto.Pfbf .43
Hest.L.Pfbr .
»Io . » omm.

061. 1- 16
Rh .HhP .Bk-

S . 50
dtp. Komm .
Wcstd .Boden

1—10
g Grostlr .M .
5 Rum . 1903
4 Rum . 1804
4 Türkunis .
4"h Budnp.

St .14 m .T.
Budap .

St . 14 »bg -

2. 6. S ..6 .

17 .9 18

7 .4 7 .4

14 .32 14 .25
13 .5 13 .5

6 .4
~ '

6 .25
19

6J
19

57 .9 58

4% Budap .
et .96 l .K.

5 Sofia St .
4M, M .B.«.
4M, Anat . I
4 dto. II
4U>dto. III
Pr . gentr .B
Hageda
» ollm .Frd .
MezS .Frbg .
Rheins. Kr.
Schstg . Off.
Ber .B .Fr .G .

„ Ultram .
Mannh . B.
Nordstern

« llg .Bcrs.

2. 6 . S. 5 .

13 13 .1
35 .5
20 .3
19 .25 /_
16 .12 16 .25
148 152
126 .5 128
91 91 .75
60 .5 60 .5
183 .5 184
73 73 .6
100 .5 101
157 % 155 %
168 160

237 225

exkl. Di» ,
cxll. Bezugsrecht

Frankfurter Börse
Malvom 3

Deutsche Staatspap .
•2. 5.

87 .3
51 .8
53 .9
17 .25

0 . a .
87 .25
51 .8
53 .95

6-LRetch»an>.
Ablösg . I , II
Ablöfg. III
Neubesttz
Goldant .

10.000 83 88
ZygSchatzanw .

ic I n .11 23 -
4 Schntzgeb . 7 .2 7 .05
4 .. 14 7 .2 7 .05
4hgBah.SblR . -
5Vi% Würtl .

Freist. 26
6si,^ Rclch «p.
6V4% Hess.

BoIkSst . 1
Ausl . Staatspapiere .

Spez. Port . - -
4 !̂ % am.
Goldrum . 13 17 25 19 .2

Zolltürlen 13 .75 13 .86
4 ung . Gold 26 .4 26 .25

Dt . Stadtanleihen .
6% Berl . 24
8% Darm -

stadt « .« .24 - -
7% Dreödn.

St .A . 26 I 87 86 .75

98 98
95 .25 94 .4

97 97

6% Franks.
26 1

Heidelberger
Stabt « .28

80gLndwig»h
St .A. 26

8% Mainz
G.A. 26

10% Mannh .
G .A. 25

8% Mannh .
St .A. 26

6% Mannh .
St .A. 27

8% « ürnbg .
St .A. 26

Psorzh .G.A.
8%Blrmase,i»

2 . 5 . 3 . 5.

81 .5 81 .5

85 85

103 103

94 .5 94 .5

81 80 .75

95 .05 95 .05
93 93 .25

Bank -Aktien .
Adea 138 139 ".
Bav . Bau » 159 159
Bk. f . Brau 192 194
Barm . Bkv . 143 143 ".
Bay . B . -C .

Würzburg
Dav . Hyp . u.

Wb. 156 158 .5
Berl .HdlSgej . 266 264
Danatbk. 247 ' 264 .5

Dksche.B».
Dt.HyP .Bt .
Dl.Berc!n «d.
DiSk . -Ges.
Dresdi, .BI.
Franks. BI.
Fr .Hyp .Bk.
Fr .P,d .Br .B. 148

2. 5. 8 . 5.
163 % 164
133 134
100 .5 100 .5
154 .5 156
159 160
112 .5 113
148 .5 148

Metallbau »
Mitteld .Cbk.
Nürnbg .L .L .
Lest . Credit
Psülz .HyP .B»
RH.Creditbk.
Rh. Hhp.
Südd .Bod.Cr
Südd . Disk.
West ».
Wiener Bk».
Wtb. Nbk.

132
212
16038

148 .5
132
209
160
38 .1- 152

124 ". 124 " .
190 194
190
136 136
100 100
15 .7 15 .7
155 155

Transportanstalten
7% Reich «».

» »• . 97 97 .12Bad . Lolalb. — -
Heidelberger

Strassen».
Hapag
Lloyd
3% Sal .Mon .

Indiistrieaktien
Eichbaum — —
Läwcnbräu

München 327 329

65 65
156 % 157
155 154
18 .37 17 .87

Rürnb .vrauh
Brau .Psarzh .
BranSchwartz

Storchen
Bran .Werger
WulleStuttg .
Adt Gebr.
Adler Opp.
« dl . Kleyc ,
A.E .G .St .
Ang.Gu.

■2. 5. 3. 5.
186 .5 186 .5

164 .5 -
170 170

- 171
48 48
255 266
89 .5 90

!na .Gn.
17° ‘" 16i '5

Aschasf .Zellp. 203 % 202 ".
Bad . ElrNr .

Mannheim — —
Bad . Masch .

Durlach 146 .5 149 ".
Bad . Uhren 9 .55 9 .5
Bamag . Mg . — ~

» ahr .Spteg .
Bayr . Cell .
Bergm . Clek.
Brem-Besgh.
BrownBoveri
Bürst .Crlang
Cem .Hdclb
DaimlcrBrnz
Dt. Eisenb.
Dt. Erdöl

G .S .Sch
Dt.LinoI.

„ Berlag
Dinglei

70 .5 70 .25

190 192
54 .5 53 .75
15 / 156

- 40
150 ". 151 .5
112 110
138 140
194 .5 197
? 65 273
268 268

Dresdener
Schnell,» .

Dürkappwke.
E . W. Kais.
EI. Licht u .Kr.
El . Liefer.
Elf .Bad .W.
Emag
EmaUUllrich
Cnzinger

Union
Essl. Masch .
Ettl . Spinn .
Fahr Gebe .
J .G.Farben
Fellen Guill.
Fcinm . Jett
Frkf.Armat

,. Ga«
.. Hai
, , Masch .

Geiling Seil
Goldschm .
Gritzner
Grün u. Bils .
Hafcnmühle

Frankfurt
Haid u . Neu
Hammersen
Hanfw .Füfl .
HesterMasch .
Hirsch Kups .
Hochtics
Holzmann

2. 5. 3. 5

128
61 -
24 .25 24 .25
230 228 .5
174 178

- 53 .5
93 91
16 .5 16

50 .5 50 .5
60
224
48
276
142

224
48
282
142
87̂ 5

150150
106 -
82 .25 83
79 79 .25
105 .7 106
136 137 %
197

195
136 .5 140
46

_ 45
_

145 .5 146
199 199
131 130
80 80
165 164 ".

Halzderkohl.
Jnag
Jungh .Sebr .
Kg .Kaiser»
KarlSr .Ma .
KleinDchanz
Knorr C . H .
Kolb & Sch .
Kons .Braun
» raust & Co .
Lahmeyer
Lechwcrkc
Lcd . Spich.
Lndw .Walz
Main kr.
Metallg.
Met .Knodt
Mez . Söbne
Bliag
Moeiiu«
Mot .Darmp .
Drntzmator
Obrrursel
Neckarsulm
Reckarw .Estl
Test .Eisenb.
Pet . Union
Pf .Nüh.K.
Rein .Gebb.
RH.El .Mm.
Rhenania
Rodb.Dmst .
RädrrGebr .
Rütgerbw .

■2. 5.
75
98 .5
86.8

3. 5.
77 .25
99

- 243

101 100 .5
169 .5 -
175 175
73 74
68 67
184 .5 182
120 120

- 130
116 117 %

- 176
78 78 .5

139 .5
67

_

^ 3
_

5

144
31 .25
101 .5
60
111
164 ' !.

141 ".
65 .5

65
60
75
66 .5
143 .5
31 .25
102 .5
59 .87
108
164 .9

133 -
108 112 .5

2. 5 . 3 . 5.
Schlink Co . 91 90
Schnell, Fr . 65 .5 65 .1
SchriftSiemp 129 ". 130
Schuckert R. 203 200
Schuh Bern . 87 87
Schuh Herz - 18 .5
Schulz Gr . — —
Seil . Wolf, 77
Bichel Co. — 0 .8Siem .HalSIe 325 ". 323
Sinalr » 105 105
Südd .Zncker 145 .5 148
Trik.Beflgh. - 62
Thür . Lief . 105 105
Uhr.Furtw . — —
Ber .CH.Fkf . 98 .5 100 ".
« er.D. Lesi. 75 75
Ber . Fast
Voigt HSssn . 185 191
Bolth .Kabel 85 85
WahstFreyt . 144 ". ISO
Wohlmnth —
Wolfs W.

Pforzheim 140 140
Württ . El . 140 140

tellft .Waldh . 301' . 295
uck.Rheing . — —

Bergwerksaktien
Budeen« 95 .75 93 .75
Eschw .Berg 203
Gelsrnkirch . 140 140
Harpeuer 174 ". 173

2 . 5.
Ilse « t . « . 300
SaliAscher«, 193 .5
Kali Wester 202 .5
» löckner 127 ".
ManneSm . 154 ".
M»n»selder H8 ".
Oberbed. 115
Phönix 100 .5
Rheinstahl 169
Riebeck 160
Salz Heil»«. 187 .5
Tellu« Berg 121
B . Stahlw . 97
B .K.Laurah . 83 .75

3 . 5.

194 %
205
127 ".
152 %
119 .5
114 .5
102 .5
172
162
186 .5
122
98 .87
83

Versicherungen ,
« llianzvers. 280 279
Franks.« » , . 200 204 .5
FI, .Rück»« ,. 14 14
Franko»» 200 206
Frankana

60 RM . 124 124
Mannh .Bers. — -
Lberrh .verf . 175 175

Sachwcrtanleihen
6 Bad . Holz
3 „ Kohle
st .vf .et .11

dto. 111
Mhm .Kohle
Hess. BI.

221
78
95 .5

22.1
12 -05
78
95 .5
13 .05

8 .65
2 .22

95 .5
2 .3

8_65
95 .12

23

2. 5. 3. 5.
5 Pr .Rogg. — —
St .Kohlw.23

b% RH.H,p . 2 .5 2 .5
8RhH,p2H'2ö 75 .5 95 .5
öRh. ,M . ,D. - —
5 Sachsen».
5 Ragg .
5 Süd .Festw.
6% Psalzer
ö% Psülzer
6% Baden
Holzw. 23

5% Badenw.
Sohlenw . 23

6% Srostk.
Kohlenw. 23

6% Heidelberg
Hol, « . 23 23

6% Heffcn
Roggen 23 9 .5

6% Mannh .
« t.« ohlw.23 13

Pfandbrief «.w - -
F „ r.P,d .« r .
« k. 13—22

RH.HHP.BI.
Obligationen :

Grostkrastw. — -
7>«L .S«ahlw.

Manndeim 34 89 .25

80 -
23

10

13

18 .02 18 .05

Papier .
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Nr. 124

in kleinen
Stücken

ci . 65 gr .

Thüringer a ,
Holsteiner

Cemlat
pm . 45j

von 32 an

Karlsruher Tagblatt, Freitag, den 4 . Mai 1928 Sette 15

KanarienhaN
entflogen . Abzug , gea.gute Belohnung bei
Hausmeister Huber ,

Postscheckamt ,
Eingang Karlstrabe .

BBlHlBffitHig
Itiöjt . Schneider.

, ^ 24 Jahre alt .
lucht ver sok . Stellung .
. Angcb . unt . Nr . 6810
ins Talsblattbüro erbet .

Junger , tüchtiger
EroWLarbeiter

oer in seiner Herren -
uuo Dameuschueiderei
ausgcbildet ist , sucht
-Lauerstellg . in Karlsr .
. Angeb . unt . Nr . voll
«ns Tagblattbüro erbet .

Offene Stellen
Ehrliches ,- Mk- Mädchen _wird z. Milchaustragen

u . Haushalt sof . gesucht .Zu crsr . Gottesauerftr .Nr . 5, « eitenb . 2. S t.
Saab ., kiubrrl . Mädchen
d . z. Hause schlaf , kann ,
18—17 I ., f . kl . Hausb .
ges . Philippstr . 20 , pt.rechts, Neubau .

PkWWns-
Aeikende

zum Besuch von Kolo¬
nialwaren - u . Droaen -
geschästcn von bedeuten¬
der Firma der Markcn -
artikclbranche gesucht .
Tägliches Entgelt und
Provision werden be¬
willigt . Ausführl . Ana .u . R . 6509 ins Tagbl .

Gut . Rebeuoerdieust
durch l . schriftl. Arbeit .

Dinslaken ,Postschliebsach 78.

S “ , Innlatüt
freier Blick, Südseite , z.
verm . . Borholzft r . 5 , I .
Leeres grob . Zimmer

beim Stcphansvlatz an
berufst , solid . Eknzel-
vers. sogl. , auch spät , zuverm . Amalienstr . 28,
3 Trevv . lks . , Eckhaus.

Möbliertes Zimmer
in gutem Hause an geb .
Dame od . Herrn sosl o.spät, zu verm . Sofieu -
strabe St , ll .

Ca . 60 W Raum
als Büro od . Waren¬
lager tvart .1 zu verm .
Wictaudtstrabe 82, vart .

GelihäHsräume
tut Hause Herrenstr . 11 ,
zu vermieten .

Näheres bei
L . HomlniMr ,

Zirkel Rr . 20 .

WANDERER

Ü

er ^
hochwertige Stadt-
und Tourenwagen
WcmdervrWerkeA .ü. Schönau tmCkmrmfät

Verkauf durch

Autohaus Eberhardt , Karlsruhe
Amalienstr . 55/57 * Telefon 723/24

EklI5-
Beriteigerung .

Am Mittwoch, de» 0 .
Mai . nachm. 15 Ubr ,
wird das GraSerträg -
nis , 1 . Schnit . der Wie¬
sen Gewann „ Ltdclau " ,
d . Albböschungen , Raine
und Feldwege im Ge¬
wann „ kleine Burgau "
losweise öffentlich ge¬
gen Barzahlung ver¬
steigert.

Zusammenkunft nach¬
mittags 3 Ubr bei der
Wirtschaft zur Hansa .

KarlSr . , 2 . Mai 1ft28.Stadt . Tiefbauamt .

Für Ausflug
und Reise

Bornims-
Berlteigerung .

Freitag , den 4 . Mai
1928, nachmittags 2 Ubr ,
werde ich tn Karlsruhe ,
Herrenstr . 48 « . gegenbare Zahlung im Bcll -
strcckunaswegc öffentlich
versteigern :

1 Ladcnthekc, 1 Wa¬
renschrank , eine Lchuh-
machernähmaschinc , zwei
Rettsättel , 1 Bcrtikow .Karlsr . , 30 . Slvril 28.

Huber .
Gerichtsvollzieher .

Beamter sucht
3 Zimmeroohnuna
nebst Küche zu mieten .
Angeb . mit . Prcisana .
u . Nr . 6813 ins Tagbl .

Mitte EilniMbot
Gesucht 10 000— 18 800

Mart auf etwa H biS
1 Jahr oder auch für
längere Zeit gegen hohe
Verzinsung und prima
Sichcrh . Off . unt . Nr .
6802 ins Tagblattbüro .

Wer übernimmt die
Vorbereitung zur bad.

Ftnauz -Obersekrctär -
Prüfung ?

Angebote unt , dir . 8812
ins Tagbl attbüro erbet .

Geiger tAuSbildnnqs -
schülerl sucht Klavicr -
Ivieler zweck« Zusam -
menspiel . Nur wirklich
gute Kräfte wollen sich
unt . Nr . 8808 im Tag -
blattbüro melden .

wasser

in Reiseflaschen
mit Schraubbecher

Schokoladen
Saute Drops

1 Waschkommode. 1
diachtschränkcheu, nuhb .
pol . von Priv . zu kauf,
gesucht . Ang . unt . Nr .
6807 ins Tagblattdüro .

Verschiedenes

Waru ro gestern nicht
imFunkbrettlgewesen?
Heute Abend Treff¬
punkt Ausstellungs¬
halle . Habe noch gute
Plätze für Tanzturnier
bekommen. Falls ab¬
gehalten , dann Sams¬
tag 8 Uhr pünktlich

Abteilung Sommer.

(vlilJE

SerimTße
bringen hervorragend preiswerte Gelegenheitskäufe
und empfehlen wir Ihnen von diesem Extra-Verkauf

recht regen Gebrauch zu machen,

AtttdRechoMk
Erste Kraft
mögt , mit allen vorkommenden
Arbeiten vertraut, per bald ge¬
sucht ! Angebote mit Zeugnis¬
abschriften an AntoBMifaale
Calw , Telefon 206 .

• •

zum
Wochenende

Verkäufe

lf
ovale , spanleohe

Vollblut

| 8tek .
95 .

Ä 75 ,
M

Goldgelbe

haunkutj!

Drogerie .
Amtsstadt , ca. 20 000
Einwohn ., Pr . m. Wa¬
renvorräte 8000 X An¬
zahlung 5000 X

Lederwarengeschäst
aut gehend, tn Indu¬
striestadt . 16 000 X An -
zablung 10 000 X

Lebensmittelgeschäft
gute Lag« , m. 3 Zimm .-
Wohng . Preis 4800 X
Kurz -, Weib. Wollwarcn
m . Waren , 5500 X An¬
zahlung 3500 X
Bürsten -Gvezialgeschäst

nt . Fabrikation , Anzahl .
5000 X

Äuberdem verschiedene
andere gute Geschäfte,
preiswert zu verkaufe ».

M . Mm ,
Serrenstrabe Nr . 38,

Senlchnltshnns
( aseftft . l . 6 Z .- Wohng .
Diele , Bad . Garten , zu
verkaufen . 25 000 bis
»0 000 Jt Anzahl . Ana .
u . Nr . 6516 iuS Tagbl .

Menlellel.
bell « ubbaum . Barock¬
sessel . ant . Kommode m .
Airffab , elnael . Barock-
schreibtrschchen , Näbtisch-
chen , Biedcrmcicrspieael
mit Konsole etc . billig
zu verkaufen . Uhlaud -

l strotze ll . parterre .

Lehrstelle in Bnchdrnikerel
lSchweizerdegenl mit Kost und Wohnung nach

auswärts sofort zu besetzen .
Meldungen an :

Arbeitsamt Karlsruhe
Abteil »»« Berufsberatung
»ud Leyrstellenvermittlung

Zähringerstrab « Nr . 45.
Sprechstunden : Montag bis Freitag von 148 — 6

Ubr : SamStaa von 8—12 Ubr .

Speisezimmer
Serrenzimmer
SchlMinmer
Küchen
schöne mod. Formen
in prima Qualität und
groß . Auswahl äußerst
billig zu verkauf, (gah-
lungserleichlerung ).

Sltzler
MSbelsohrelnersI ». Lagtr

Ludwig-Wilbelmstr . 17

raMilwier
für Vereine passend,

sehr billig z« »erkauf .
Klavicrbaudluua

Weller .
Rudolfstrabc 1 . III .
Lbaisalongnes , Diwan

Sofa u . 8t . Wollmatratz .
zu verk. Emil Walter .
Leovoldstr . 1» . 2. Hof.

Sifilaizimmer
in Birke , hstirschbanm
und Eiche gebeizt, kon-
kurrenzl . bill . zu verkf.
“ « SÜIÄ -V

Hain & Kiinzler.
QnatttätSmdbeL ,mit Garantie auf Teil¬

zahlung . Waldstrabe 8.
Mckbau .

^ kein Laden ,
und Weingarten ,

Jvhltngerstrab « 11.

Damenrad,
w. neu , vreisw . z. verk.
Jrion , Schützenstr. 40.

Wen. Mmnnntf
kom »l7 Gastzimmer , be¬
stehend aus : 1 Bett m.
Rost u. Matratze , ein
ltür . Schrank . 1 Nacht- ,
1 Waschtisch . 1 Tisch m.
Sartholzplatte , ferner 1
Spiegel . 2 Stühle , gut
erhalten , bill . zu verk.
Anzufeben abends von
6 Ubr ab . _
Moltkeftr . 131 . IV . # S.

Bayer .

Eine sehr ant «
% Geige

, n verk. b . Hausmeister
Huber . Postscheckamt .
Eingang Karlftrah « .

^ f- ?g
°
.
""Lei »

Herr .- u . Damenräder .
Knaden » und Mädcheu-
räder mit langjähriger
Garantie v . 55 u . 68
an , gebrauchte Räder v.
80 Ji an . Werner .
Karlsruhe , Schützenstr.
Rr . 59.

Medermeier -Mödel
in grober Auswahl bil¬
lig abzugeben bei

I . Kirrmann .
Hcrrenstratze Nr . 40 .

AMs-BllkMlf.
Das in der Bleichstraße in Gernsbach gelegene drei¬
stöckige Wohnhaus (Geschäftshaus) des Herrn Kauf¬
mann Hermann Kuhny wird umständehalberdem Ver¬
kauf ausgesetzt . Die Räumlichkeiten bestehen aus :

1 . Stock : großer Laden. 4 Zimmerwohnung, mit Küche
2. Stock : 5 Zimmer , Bad und Küche
3 . Stock : 5 Zimmerwohnung und Küche

Das stattlicheWohnhaus wurde 1912 neuerbaut. Liebhaber
wollen sich mit mir oder mit der Bezirkssparkasse Gerns¬
bach in Verbindungsetzen . Der Vormund des Herrn Knhny :
Chr. Wetzei , Ratschreiber, Gernsbach._

Suchen Sie
etwa« zu verkaufe«

zu kauf««
zu vermiete«
zu miete»
zu tauschen

ober Angestellte
Arbeiter
Hauspersonal

ober eine Stelle i«
einem Büro
einem Haushalt

ober Kapitalien
s» Inserieren Sie Im

„Karlsruher Tagblatt "

Tennisfdiläger
8. verk. Jollostr . 38, II .

Warmwestersische,
L . -Pnnipe m . allem Zu¬
behör zu verkamen,
Htrschftr. »0, Stb . III .

Beteiligung
an einer G . m . b . H . mit 28 U00 Dk ge¬
boten . Sehr aussichtsreiche und gediegene
Sache . Dauernde , grobe Gewinnmöglich

feit vorhanden .
Wefl . Zuschrtstcn unter Nr . 6817 ins

Tagblattbüro erbeten .

und neueGebraucht « _ _
Theke » . Warenschräuke
mit Schublade» «ud
Schiebetüren billig ab -
,«geben.
Sternbergstrabe Rr. 2.

Sdireibmafifiinen
sehr gut erhalten , mit
Garantie billig zu verk.Merced « » -
Schreibmaschinevocriricb

Stcfantcnstrabe 68.
Moderner , dunkelbl .Kindermgen

ber . neu , vreisw . ». verk.
Schützenstr. 15. IV. r .

Verkauf
rttte «

Aeintoft» und ftoUKielw «t ( tt«eiAift
tn Mitte der Stadt , an tüchtigen Geschäftsmann mit
etwa » Kapital preiswert zu verkaufen . Angebote

unter Nr . 8514 ins Tagblattdüro .

Arterienverkalkte
tine der häufigsten Todesursachen nach dem

ebensiahre ist die Adernverkalkung . Wie
man dieser gefährlichen Krankheit Vorbeugen und
weiteres Fortschreiten ( Schlaganfall ) verhindern
kann , sagt eine soeben erschienene Broschüre von
Geb . Med .-Rat Dr . med . H. Schroeder , welche
sebem auf Verlangen kostenlos u . vortofrel durch
R . H. Kühn . Berlln -KaulSdors 71, zugesandt wird .

Für
heiße Zage

r

ttännkHSfr
MÖBELHAUS Heinrich Karrer Philippstr . Nr . 19
^ Kein Laden ■ b,ete * ^ Ätä ^ ? S3»Ä *^ kVwfhÄ“7 *er% Ä ** ,,el ‘ Eigene Schreinerei, PolsterwerKstätte, Patent-MatratzenfabriK Dem “ Är “
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Ladilches
Landescheam
Freitag , den i . Mai .

9. Vorstellung der
Schülermiete .

Die Snm-
mAendeiiten

von Ibsen .
Musik von Lovatntkoff .
In Szene gesetzt von

Felix Baumbach .
öakon
) nga
-kule

tld

Dahlen
Frauendorser

Hierl
Möderl

Bertram
Gras

Brand
v. d . Trenck

SchulzeGemmccke
Höcker

Kloeble
Priiter
Wtller

Leitgeb
Gras

Müller
Brand

Her,

Margret «
Guthorm
Sigurd
Ntkolas
Dagfinn
Bodde
Bcgard
GrcgoriuS

tltda
ngeblörg
eter

Biljam
Sigard
Jargejr
Bratte

Anfang 18% Uhr .
Ende 22 Ubr .

I . Rang und 1 . Sperr .
ne 6.oo jc .

Plätze vom II . Rang
an aufwärts sind für
den allgemeinen Ver¬

kauf srciaebalten .
Samst . . 6 . Mai : Lo¬
rano von Bergerac :
Sonnt .. 6. Mai : nach¬
mittags : Boris Godu -
now : abends : Der Bo-
«elbändler . Im Kon-
»ertbauS : Unter Ge-

IchäftSaufsicht.

COLOSSEUM
Vom l . bis 15 . Mai

täglich abends 8 Unr
Brasilianische

Revue

Sascha
Horgown

;* r * - ; * *

. ^ , .WMve ** . »A

*** l ä

, : , •
* < > . CKrtanM I

& " K * ttSS

u * $ * * *i u ^

"SST *Strümpfe u.Socken
kauften wir äußerst vorteilhaft in dem Chemnitzer Industriebezirk . So nur war es

möglich , gute und schöne Strümpfe zu folgenden Preisen in den Verkauf zu bringen :

Mist
Frau Manna Fiesenig

Schülerin n . Assistent,
v . Dßberner -Haldane
Sprechzeit täglich von

2—7 Uhr

ielzt . 22

Solange Vorrat
reicht !

Damen -Strümpfe Mako ,
solide haltb . Qualität, in schwarz
und farbig . . . Faar

Damen -Strümpfe echt
ägyptisch. Mako, eine kräft. Ge*
brauchsware . Paar

Damen -Strümpfe seidenfl .,
4fach. verstärkt . Sohle , mit kl . Fehl . ,
Jeinfäd. Gewebe , in viel . Färb . Paar

Damen -Strümpfe Seiden « .,
mit elastisch . Doppelrand , krält .
Qual . , 2 . Wahl , mod. Farben Paar

Direkte Haltestelle

elo - u .
Karlen -

Große Posten
Damen -Strümp fe

künsti. Waschstide , m . kl . Schön¬
heitsfehlern , klare Gewebe, in I AB
riesiger Farbenauswahl . . . . Paar hyv

Otto Stoll
Elsenhandl ., Kaiserplatz

Damen -Strümpfe seiden« .,
besonders schwere Qualität , groß . I AA
Farbensortiment . Paar Ia99

Damen -Strümpfe kanstL
Waschseide , i . Wahl, beliebte
Qualität, in schwarz und allen I QCModefarben . Paar lavV

Damen -Strümpfe Seidenflor
bester Ersatz für Seide , in allen Ö ORmodernen Farben . Paar £ > £ 9

GarnenStrümpfe
Damen -Strümpfe

Baumwolle, in graa und beige
Damen -Strümpfe mit gut verstärkter Ferse u.

Spitze, in schwarz und farbig . Paar
Damen -Strümpfe Seidengriff, mit doppelter

Sohle und Hochferse , in vielen Farben . Paar
Damen - Strümpfe Waschkunstseide mit Naht,

gute reguläre Ware , großes Farbensortimei .t . . . Paar
Damen -Strümpfe Bemberg-

Waschseide, extra leine Maschen¬
gewebe , mitunmerkl . Fabrikations¬
fehlern , besonders großes Farben¬
sortiment . Paar

Damen -Strümpfe künstliche
Waschseide , mit färb gern Rand ,
extra lang , in mod. Frühjahrs -
färben . Paar

Damen -Strümpfe künsti .
Seide, mit Flor plattiert, teils mit
kl. unsichtb . Fehlstellen . . . . Paar

Damen -Strümpfe Bemberg-
Waschs ., Goldstempel , in schwarz
und allen Modetönen . . Paar

Damen -Strümpfe künsii .
Waschseide , i . Wahl , feinste Hoch¬
glanz-Qualität, riesengr. Farben *
soriiment . . . . Paar

Damen -Strümpfe Bemberg-
Waschseide , uhser Spezials' rümpf
„Tramella Silber“ . . . . . . . . . Paar

Damen -Strümpfe künsti.

0 .95
1 .25
1 .35
1 .65

0.22
0.45
0 .75
0.85

2 .45

2.75
2.85
2.95

3 .50

Seide , mit Flor plattiert , erstkL Ö
Fabrikat , mod . Farbensort . Paar 9 > I 9

Damen -Strümpfe Bemberg -
Waschseide, uns. bekannte Qualit.
„Tramella Luxus“

, der Strumpf M CA
der eleganten Dame . Paar "Ti 99

Binder-Strümpfe
Kinder -Strümpfe , Baumw . , ii. Wahl ,

i VI gestrickt , in schwarz , grau , beige u . modefj . :. :? 0.58 S. 0 .45
Kinder -Florstrümpfe

iXi gestrickt , schönes Farbsoti . , A QE
Größe i . Paar Ul09

Größensteigerang io Pfg.
Kinder - Kniestrümpfe

hübsche Farben , versch. Gr. Paar
Kinder -Söckchen m.Woii-

rand , elegante Jacquardränder ,Gr. 6 — IO n OC Gr. I — ;
Paar . VlOw Paar . . .

Kinder - Florsöckchen
mit reizend gemusterten Rändern
Gr . 6— 10 n QC Gr. 1- 5
Paar . 9 » 99 Paar . . .

Kinder - Söckchen künsti . Seide , mit
Flor platt. , mit kl . kaum sichtbaren Fehlern
C„ «. 6- .0

| . 25a
.
^

. - S
0,gg

(jenen- Socken

0 .95

0 .75

0 .85

Paar .

Socken Baumwoll, buntgestreift
und gemustert . Paar

Socken Baumvolle mit doppelter
Sohle , einfarbig . . Paar

Schweiß -Socken
grau . Paar

Fantasie -Socken Baumwoii .
teils mit kunstseid. Effekten Paar

Fantasie -Socken Kunstseid .
plattiert in hübschen Dessins Paar

Fantasie -Socken Kunstsd . ,
mh Flor platt.4ganz mod. Must . Pr.

Fantasie -Socken gu t. Seid.-
Flor , II . Sort . , reue Muster Paar

Fantasie -Socken in großer
Auswahl, bes. apart . De*s ns Paar

Herren - Sportstrümpfe
mit Fuß , reine Wolle, schöne
Dessins. Paar 4.25

0.25
0 .45
0 .55
0.58
0.95

1.25
1.45
1 .05

3 .85
Schlüpfer n qc

in vielen Farben . 1.65 UlVV
Unterkleider gl »«, in viel . 1 AE

Farben . 2 .75 liWV
Schlüpfer gestreift , m. kl . n 7 c Unterkleider gestreift , m . O 7Kkleinen Fehlern . 4.75 Va IW
Kinder -Schlüpfer 7 t

von . IV an
HcmdhOS © oben n. unten O

mit Spitze garniert . • . , . . 450 Stil 9

Unser SpezialverkaufKunstseide die große Mode
dauert fort !

Fesche Sommer-Kleider u. Mäntelfür jede
Figur
passend

FREUND & C9 , KaiserstraOe 201 , Eingang WaldstraOe

.
billig!

- Vertragslieferant der

Sandalen
in allen modernen Farben sind zu
Sommerkleidern entzückend .

Au0erdem kosten sie nur

Mk. 79.00

EugenLoew-Hölzle
Schuhwaren — Kaiserstraße 187

Der in der gestrigen Anzeige genannte
Preis von Mk . 9 00 beruht auf einem

Druckfehler

MAISonder- V"
Angebot ;

MarrUn -AftZiigO 1- und 2-reihig in mod . Farben
38 .- 48 .- 60 .- 68 .- 75 .- bis 125 .-

SpOrt'AnzUge 4 teil« m . 2 Hosen , neueste Muster
48 .- 58 .- 65 .- 70 .- 78 .- bis 120 .-

Wetter- u. Übergangs - MäntePÄS
18 .- 25 .- 34 .- 45 .- 68 .- bis 98 .-

Streifon -Horcn 3 .75 5 .75 7 -sn 9 .50 bis 25 —
Breechss -Hosen 8 .85 9 .50 11 *75 13-50 bis 20 —
Knickerbocker IO.50 13 -50 14 -50 17-50 bis 25—
Tennis -Hosen 9 .50 14-50 14-50 18 — bis 25—
Wnsch -Joppen 3-25 4 .go 5 -50 6 .50 bis 14—
Lüster -Sakkos 8 .50 11 -50 16 _ 19 50 bis 36 —

Knaben -Wasch -Kleidung
. — sehr preiswert = =

m £ *2 a m . * Kar ’sruhe - Südstadt'****<CH 919941 Werderplatz

Walz Parkett- o. LlnoleumpBtz
„

Sauber
"

reinigt schnell ohne Staub
und Mlhe , da keine Stahl¬

späne nötig .
Das Kitter nur 70 Pf « .,

bet 5 Kiter 65 Pfar .
Mein sparsames

Terpentinöl - Parkettwachs
hat angenehmen Geruch , gibt großartigen Glanz
und ist , da immer Irisch , weich u . läßt siph dünn
auftragen ! Per Kilo -Dose nur Mk. 1.80 u . offen
Eine zweite Qualitätssorte per kg nur Mk. 1.30
Mtahlspäne - das beste Fabrikat - Htahlwolle
Werg , weise Potawolle , ParkettbSrsten

Terpentinöl , retn, und -Ersatz .

Spiritus « Fußbodenlack
Jede Farbe, schöner Hochglanz, große Haltbarkeit

BtlfFel - and I ^ bn -Futtodenbeisen .
Vor Verwendungholen sie meinen Bat

Oelfarben , weiß und bunt
Oellacke . weiß und bunt

Alle Anstretchmaterialien wie Pinsel etc.
billigst

Für guttrocknende Oelfarbe wird garantiert .

5 % Rabatt
in Rabattmarken dos Einzelhandels

Versand nach auswärts
Fabriken und Großverbraucher Extra OÜerten

tlf gftl ^ Badenia Kaiferltr .245W ÖlADrogerie, Dollystr. 17

Spezial -Bettengeschäft
L?Li " t R « tall -Betten . Matratzen . Patent .Rüste . Unter -Berten ete. In jeder Preislagegut und billig . Teitzablung .
Gottfried Klettenheimer,

■JsSSTSS ?
*'

Spezial-Gardinenhaus
iiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

empfiehlt
Gitter fülle . . . . 150—300 cm breit
ecru -Voilea 110, 150, 220 cm breit
Gemoat . Volles . 110. 150 cm breit
Tüll -SpaanstoHe 130— 160 cm breit
in hochmodernsten Ausmusterungen

und allen Pteialagen

Paul Schulz
Waldair . 33 , gegenüb, d . Colosseum*

CSiik fUtfi fhUS
Äff #'

angezogen ,
wenn Sie Ihre Kleidung nur beim Fachmann
in der Deutschen Kleiderpflege

Gegr. DIS # Telefon
1908 yyDIHS 3384

entilecken u . aufbügeln lassen.
Reparatnren n. Acndernngen

Abholen und Zustellen kostenlos.

Zähringerstraße 82 und Augustastraße 1 a.
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